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Toinon,

Marietto's Ladenmädchen.
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Herren und Damen aus der Grafschaft Kent. Offiziere und Soldaten aus dem englisch
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N! 1. Introduction, Chor, Scene, Ariette.
11

Allegro moderato. --18. T (Kanonenschuss)

PIANO), Z).

Led.

dizmin.

- (Kanonenschuss)
„/" di Min.

(Vorhang auf)

„/“

Roland.

Hieher,

d, J.

Kame-ra - den! Nach der Fahrt hier - qui – ckung be-ster Art.



12 S prit Il.

Chor der Matrosen. (Den Nachkommenden zurufend)'(Den Nachkommenden zurufend.) ---
G

Poco pesante.

---

Wa-ren lang ge-nug
---

POCO peSante.

Spiel; nun ziemt ein Willkommtrunk, ist ja erreicht das Ziel.Wir schluckten- O

Salzfluth und denWind, der Durst wird auf-ge- spart -bis wir im
- -

128357 >–



sind! Doch bleibt der Seemann'' feuchten E-le-ment, (Auf die see deutend)- --
- ob's draussen tobt

ba

(Auf den a
n

deutend. –=

bleibt derSeemann Freund dem feuchten E-le
drinnen wohlig brennt, - -H = =

ment, -12 Es 34-
>

obs draussen tobtund schäumt, obs drin-nen wohlig brennt. Küsten dort

d A ---

heut' ein Nord! Drum t und heissen Grog gebracht. Roland pocht- a
n

die Thüre.)



ROland.

goldne Ankér noch verschlossen? He, FrauSimonne! Welche Pos_sen!

Simonne.
p

(öffnend und heraustretend)

Roland.
bin ich

Simonne.

ihr?

Küsten dort_ heut'ein Nord, drum
--------

T- schnell heissen Grog Schnell heissen “ y–
. . . - - - - - - - - –=

Grog gebracht, schnell heissen Grog! Ja Grog! Ja, Grog schnell ge-
O

„7

127



15

schnell heissen Groggebracht,–s inGrog, Grog ge – bracht!'FT': FF
a»---

bracht!

---
Ja, Grog schnell gebracht,--- ja Grog, Grog- ge – bracht!

„A
POCO Diu mOSSO.' Allegro moderato.

// P

Was sollder Lärm, da kaum estagt, und was die Kanonade? Sagt!

Ein Kriegsschiff kam von

ROland.

gal und schickt uns seinen Gruss,

das ist doch ei - ne Höf-lichkeit,die man erwiedern

42857



16

%20/9 do/Ce

Und zwar nicht et-wa feindlich, nein, fried-lich und

RO

freundlich, sehr freund-lich, Bum!

Roland. -- –= ====

Kaum sieht der frem-de Ka- das Banner Frankreichs

42857



commandiert er: Feu- er! Bum! Gleich knallt es da ringsum.
/-N

do/Ce

zwar nicht et-wa feindlich, nein, fried- lich freundlich, sehr freund - lich,



18 „A
Pocopf mosso. --11.
Simonne.

Bum! Bum! Ach ja, ich habs ge-hört.

Pocopiü mosso. - z. Es ward dadurch

Ein Traum!

- fenbar ein sü – sser Traum zer-stört?-–

Simonne.

seitdem ich steh al

lein!
Roland.

Wenn nun ein Mann sich fän- - de, der Euch zur Sei – te

41283527



Roland. 19

Stän – - de, da würd's ganz an – - ders sein.
E- -

Pocopiü animato.

Roland. Bürschchen!

Nehmt drum Schnell den zwei-ten Mann!

SinOnne.

Wasgeht Euch das an?

Sa -get an,Wa- Tum,_

Wohlan, sohört mich

–=Warum nehmt Ihr Euch keinen Mann?

WAI"UUT keinen Mann?



" „Allegretto moderato. -- 100.
an! 1.Strophe.

- '- 2. Strophe.
moderato. -- 100. ropne

hab nicht viel Freude ich er – fah - ren

er hät-te ger- ne selbst all –mä –

- he- Stand.

ganz - leert.

Lie-be Sehnsucht " em-pfun - den,

als sein eig-ner be –

-

in einem kurzen E – hestand,

den ganzen Keller aus-geleert,

FET

WEIN Oft in stil- len Stun –

Sass da-rin zu je – der Stun - de,

-

nur Durst empfand, warwar er es,

mehr sah undhört,–dass er

=



21

er es, der nur empfand. sehr angenehm, drum is
t

mirs zuver-zeihn: -

Bisdass er nichtssah und hört nicht angenehm, drum is
t

mirs zu ver-zeihn: -

--
-

F.len. -

Wenn wenn ich den Zweiten nehm,mussjungundhübsch

Wennich zum ich denZweiten nehm, mussjung und hübscher sein, muss

2
.

Simonne. | 1.

hübsch ë
r Sein,sonst ich al - lein.

Chor. Ei seht, wie fein! Ei seht, wie fein!

lein, ja, . lie-ber al – lein.

e
i seht, wie fein!-X

Ei_ Seht,wie , ei–Seht, wie



N22. Ariette.
Allegro moderato. -a.

Mariette.

Hier sind die Spi-tzen,
->

PLANO).

ich bit-te Sehr.

Hier ist die Schach - tel!. Schnell sie - gebracht!

d:0/Cee

Noch einige Nadeln! Nun gebet – gebet. Acht



23
Allegretto vivace. -.-88 Con Arrazia

Seiden - tüll der

in runder Form, nicht allzu - klein.

Der Stoff ist zart sehr ge-schickt zwei Fält-chen leicht hin – ein ge

drückt, doch oh - ne Zwang, ja oh - ne Zwang, So ist's ge - glückt. – Ein

Rüsch-gen rechts be – deckt Naht,ein zwei- tes links, doch nicht so grad; ein



We – nig schief, das macht na – iv, das macht na - iv.

pochettino pü animato. -os.

S gar-nirt, ge-putzt, ge-ziert mit Lieb - - lich-keit,

-

Lieb- lich-keit, mit - heit und mit Ein - - fach - heit
b b b b „–

7

doch zu-gleich auch wie –der reich.–_–

GEN.

At- las - band, wie Him-mels-thau, die Schleife dran in zar - tem Blau; ein

12858



Spitzen – streif da – zu ge – Sellt, der duf- tig, her – ü - ber

A----------------------------------------------------------------------pochettinopiü tranquillo. --- G
dann,

er - blüht, e lauscht her – vor, die lauscht her –Vor,

kaum mans sieht.– Knöspchen noch mit grünem Blatt, nur grad

gross, dass Platz es hat, zwei Sti – che dann, da – mit sichs biegt und



26

an - muth – voll
h

“N.
Moderato. -- so
(Die Hel enverabschiedund.

macht mir -ppm-mmmmmma- Ich dan-ke sehr, be – darf nichts mehr._

(Das Häubchen aufsetzend zu Simonne)

– Und nun seht, wie h das kleidet, zwar - kett, doch di –

guirt, sagt, ob man nicht. Je - de i-det, die solch fei - nes Häubchen

12858



ziert! Ja be – wundert wird die erk zu - Sam – men

4)

fand. Ist's auch nichts als Tand, macht es doch sich ganz char -

mant. Ja be – wundert wird die Hand, die dies Werk zu – Sam – men-

pf

Ist esauch nur eS auch nur

a l'empo vivo

Tand,macht es
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-

N23. Duettino.

Allegro. = a
n
.

Theodolindo.

Capitolino.

PIANO,

LaS-Set

Lasset uns os-ci T. ren, be –

re-cognos-ci – ren, be -vor wir gehen zurThat.

gehin zür That, gar leicht com-pro-mit-ti-ren kann ", „',

Gar leicht com -pro-mit-ti-ren kann der Di-plomat. Nur

42859



immer un-be-fangen, un-be - fün - und nicht einWort zu viel, und nicht ein

Zuviel! nur kommen wir ans Ziel,

zu viel! Sol - - che Art nur kommen ansZiel,

(Auf" Mariettens Haus deutend.)

SOl - - Che Art nur kommen wir ans Ziel.

Sol – - Che Art nur kommen

Machen Sie doch nicht ein gar so pfiffi-ges Gesicht, man sieht uns



sonst den gan-zen Plan gleich an der Na - se an.Ein Diplomat muss es verstehin nichts
m"N "N-TT:

Wohl ich ble -

sagend aus-zu- sehin. So un-ge - fähr! Schauen Sie auf mich!

- he mich!

LaS- uns re-cog-nos - ci - ren, be -

Z9

Gar leicht com-pro-mit-ti-ren kann sich der Di - plo-mat. Wenn

vor es geht zur That, gar leicht com-pro-mit-ti-ren kann sich der Di- plo-mat.
A-TS

f



ZI

könnte – Ch

Reden keinWort! Fahren Sie nicht fort! Keine Sil-bemehr!

Z9

(Beide umschreiten im Halbkreise die Bühne.)

erst um - her!
6"

e,

klein - Ste Un-vorsich-tig - keit– undganz um - sonst ist uns - re Rei -

28559
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Theodolindo. /29

Leise, leise, leise

drum kei - ne Un - ge - schick- lich - LaS-Set

Lasset uns

-ci - ren,be-vor es geht zurThat.

vor es geht zurThat, leicht Compro-mit-ti-ren kann sich der - plö-mat.

Gar leicht compro-mit- Di -plo-mat.

im-mer un-be-fangen, un-be - fan - - gen und nicht einWort zu viel, und nicht ein



W zu viel! Auf Sol - - che Art nur kommen wirans Ziel,

Wort Zu viel! Auf Sol - - Che Art nur kommenwir Ziel, auf

Sol - CheArt nur kommenwirans Ziel. Denn solldasWerk ge-lingen,kann's nur geheim ge -

Sol - che Art wir uns Denn soll ge-lingen, kanns nur geheim ge -

schein. man muss bei solchen Dingen mit lei-sen Schritten gehin, lei-sen Schritten

schehen, bei solchen lei-Sen gehin, mit lei-Sen

Zühne.

12859)



ZA.

N24.Duett.

Allegro assai. ---
Mariette.

Edmond.

Allegro assai. =68. STYT
IPIAN(). / cresc. f“

darf dich wie-der um - fun - iSt. SOr - gen und

darf dich Wie- um - fun - ist das Sor - gen und

–__
„f“

das mich SC - bracht. Nach

das mich

42860



- lo - - Sen– Stun - - den

A9

C9m APed.

- ter jetzt

ich stets dein ,
d

ge - dacht,

ich stets dein,– stets_ dein ge - dacht!“– Nach

42830



und Ta -

laSS mich

lass mich dir sa

ge-dacht! Nun sag, war das Glück?

ge-dacht!

12580



Arm– wie ich kam, kehr' ich wie- Zu-rück.

Men0 mOSSO. = 4)H.

(Moderato.

- Ste ich für hat mir jäh entris - -sen

--- --------
=- ,

Was ich aus - er-ko – - I'-IN UNITS- Häus-lichkeit,

(ihn umarmend)

S
„

4“
O das ist schade!

in der Wogen Streit! Zürnst dumir?

428630



38
All assai. -=38.

Nein, nein, gleichviel, bist du nur hier!

Achwie
/77. chywie oft

Edmond. –=HL
Ster - nie aufdem wei-ten Meer, Wo –gennah und

–=//

Schaukelnd ummich her,

F. d.

Moderato. =72.

ach, wie oft,wie oft dacht"

---

Stun - de, da ich von mir leis" von

---

12880



39)

di - nem Mun -die klang ein Sü-Sses

bli - be dein!“ r - inmi - rung SangSmir wie

der Tür - nº li Ses W - hen

brauch - - te Him - mels-ruhi, brach - - mels–-

lPoco piü animato. 2.

ruli! .“
» soll das Träu - men?

n/ T
128,60



A)
Allegro. - --Mariette. da/re

Ich träum!

Worauf sinnest du? ---------

träu-me gern Din-gen, ich w ... ge- stehen, die ich noch will er -
- –-

Es wird - lin-gen schon sehn! Ich

träum! Ich Glanz und Pracht, -. uns - bei – den
„ * „3“

H/'

“ CNN,

Nacht vomGº - Schick ge - bracht, ich träumt, ich
a
Sammt und

12S30



H.

Gol und von Gº - Schmei - de... na -

§f“

-" * - HS

A9

tür - lich für uns bei - de. Ich träumt von einemWagen. in dem wir-– G

CS/GSS.

mit Be-ha - gen pfeilschnell da - hin ge-tra ----

dann hal - ten wir zur R:mst vor ei - nem

"Sº,

Pracht - pa – last,– E
em du mein Gast, Pracht - pa -

f

M.

128(HO)



A2

ID
)

Was fehlt dir?

d O'S f gWas sagst du! /7.

trübst mich! Ich weiss, du liebst mich, dann hör' mir zu.

g

Allegretto molto moderato. -- 22.

LaSS den Traum_ von Glanz und Schim - mer, e
r_– -. _––

12863G



43

lass ihn fliehn!– Aus Zu-frie - den - heit Wird im - mer dir das rein - ste

7' „W/".

Glück erblühn. Reich - kann ich nicht dir bit - ten. uns ge- nü - ge

A9

Stil - - les Glück, mei - ne wird dich hin - ten, wa- chen ü - ber

p0CO animato.
Mariette. (Ihm gerührt die Hand reichend.) “N

wird mich hü - ten.

dein Geschick, mei - ne Lie wird dich hü - ten, wa - - Chen

-----------------------------

12880



mein Geschick, Sei I- wird mich hü-ten,

üi - ber dein - Schick, die wird dich hü-ten,
-------------------------------------

yºf.

Chen, Wall in Gº -Shik.

ehen. *
g

dein G -Sulik.

Allegro assai.

Arm darfdich wieder um – fan – - "Il ,

Arm darfdich wieder um-fan - - "11.

Sor - gen und BanT das mich um Ruhl

Sor - gen und BanT - Zºll. das mich um die Ruli



uoEp-33

pop-ob

“up–toLAU13-S“JIP

“up–uolalwU23-

T–III)
-12J.UmU)sUll.S-II-S
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Aß

N? 5. Lied.

Allegretto molto moderato. - so
1. Strophe mo/to/egato -–

Capitolino.
d

Gern ge: -
2. Strophe /29/9 fo)

Phi-losoph schon

Allegretto molto moderato- --2.0- =-E>

IPLAN().

ich zu,– Sie sind ein al - ler - lieb - st's Kind,-
seh ich mit krit-schem Au - ge nur,

=--------

fürch - ten Sie nichts! Die - ros"- ge LiP - Pen - paar–
--------

fürch- ten Sie nichts! Mei - ne Gat - tin ist ZWEI fern

12864



es blüht ver- füh- re-risch für - ' den-noch-– fürch - t Sie---

und die Tren- be nicht mO - den-noch_ fürch-ten Sie

nichts. - I"(" Zwei-fel sind ver - zeih-lich, denn vor so viel Rei - zen" –- *. -

nichts. Gro–ssen Män-nern ists . pas - si - ret, dass von Lei-den-schaft ver“

frei - lich kam Wan - ken manch - Cip. kam schon ins–

- ret, ihr Ver Stand von ll - Ilf"Il.– ..
. dass ihr– Wer

Wan - ken manch Prin - cip. Doch, doch ich wie - - hol” aufs neu

Stand
von dan - nen lief. Mir, mir doch ist -Sche

12861



48

_----*
s

hol"- ATaufs Neu- e: In dem Punkt der Gat-ten - treu – e–==-doch ich wie-der -
_-----*

ich kann al - les, al - les Se - henmir doch ist dies nie ge - schehen,

---------------------------

stets ich um – er - reich-bar blieb. Da - rum für h-ten nichts! Da- rum

und bleib im -mer ob - jec -tiv. Da-rum fürchten Sie nichts!

---

( sich verneigend)
| 1 |2.

nichtS, nein, nein, fürch-ten Sie nichts! nichts!

12884



A19

N26. Quartett.

Allegro molto moderato. =o.

Mariette.

Fünf - tau-Send Louisdors!

ROland.

(Roland mit Edmond er.

Edmond.

Capitolino.

egro mo tO m0 . s = 108. Ich zah-le baar die Summe! Fünf

PIAN().

Ists möglich! Ich 'ver- stumme

scheinen im Hintergrunde ) (zu Roland)

Fünf - tau-send Louisdors?

tau-Send
S

42862



5 ()

Mariette.

ROland

hört" ge-nau die Summe . Fünf - tausend Louisdors!

Ists mög-lich! Ich verstumme!–
Mariette.

---
tau-send Louisdors kömmt et -was viel mir vor, und da - rum,und da - rum, und

rumza-ge ich. Fünf - tau-send Louisdors kömmt etwas viel mir vor, Und

Ver – trauen Sie aufmich, vier - uen Sie aufmich. Fürchten Sie

1285632



ROland.
51

da - rum, und da - rum– Fünf - tau-send Louisdors! Edm

Die

nichts! Nein, nein, fürchten Sie nichts!

Mariette.

RO

Hip

ich als Braut erkor, kann verra-then mich!

zu er mich er - kor– l ist esmir, ein Räth -Sel, ein Räth-sel, ein

kommt verdächtig vor nob-le Ca-Va-lier, der no - blº.der no - - ble

Fünf-tau - send Louis-dors

Was Ihnen steht be - vor, Was Ih-nen steht be - vor. kann ich nicht

-----

128562



- stel ist esmir. Was hat er m was hat er mit mir vor, der

fünf - tau - send Louisdors, fünf - tau - sendLouisdols, da

Sie zieht na-tür- lich vor, zieht na-tir- V'()"

f" - tau - sind rS, da/s 4
- gen hier, fünf- tu -

-–

- ble, der no - - ble, der - ble Ca – va - lier? WII

fü12 -X doch wo - für!

ble a - litºr, -va - liter!

fragt mannicht, da fragt man nicht wo - für, nichtwo - für!
-X---

. Somagés sein, ich wa-ge es Was soll das sein?
(heftig dazwischen tretend.)

Halt" ein

Was soll das sein?

12862



53Presto. - = 12. Mariette.

Welcher Ton! Das geht zuweit!

- ge - treu - e,noch ein Wort!_– '

zy“–FSL -THS

elleicht, auf einige Zeit!

wahr? Du rei-stest fort?_-T

Edm.

it. (zu Mariette) willst nicht

Verrathen Sie keinWort.

... C/"62"SC.

willstnicht spre -

(3%-SZ.

42862



5A.

Mariette. (Sempre prest)

Wer darf es wa-gen

- stä - - tigst deinVer-bre -
b

„f“

solchem Ton zu fra-gen? Wer hat mir zu be - feh -

Pocopil tranquillo. (Allegro vivace.) - = 152.

Ich kann in ein Schick - sal wäh - len! Ja.

a ich geh, ja ich gehi, geh,wo - hins mir be - liebt, wo es

125332
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viel zu sehen giebt. Nach England je-den-falls, vielleicht auch nochnach Portu-gal. Nach

Spanien nach I - talia, in die Tür- kei, nach A - fri-ka, weiter immer

H/ Ff

hinmirs con-ve-nirt, wo - hinmein i- ter mich im-mer füh-ren wird,

wei-ter, im-mer wei-ter, im-mer Wei - ter! Ich folgt ihm in je - des Land. Er ist dis -

poc@cres:

cret und sehr ga - lant,
H

er ist charmant!

42882
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P0C0 lmeno mOSSO. (Allegro moderato.) ---

Ichmuss den Schmerz er-tra-gen,

Ichmuss ihn zwar– be-kla-gen,
. SpreSS.

Sie will keinWort, kein Wort mir sagen, sie will kein Wort mir sa -gen,
t.

Was auch er mö -

Schmerz er-tra-gen, darf nicht di
eWahrheit, die Wahr-lheit sagen.ich muss

ich muss ihn zwar beklagen,doch sollte er ihr ent - Sa-gen,

soll ich die Schmach e
r - tragen? soll ich dieSchmach, die Schmach er-tra-gen?

was auch er mö - - ge fra-gen, siedarf kein Wörtchen, keinWört-chen sa-gen.

12882
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Doch nach wie - Ta, – das Glück–
will ich heran,– heranmich wa-gen undum siewer- ben kühn,

Mein Hof- fen ist zer - schlagen, kann nimmer- mehr er - blühn,_–

Schon nach we - nig Ta-gen, doch Schon nach wenig

AP

we - nig Ta-gen neu_ wird dasGlück uns blühn,

wer - ben kühn, um sie wer - ben kühn, um sie wer -
A9 -

kann nim-mér -mehr er-b nim-mer - mehr er –blühn, kann nim-mer-mehr

soll wie - der heim sie ziehn, heim sie ziehen,

7 T 4
128,82
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Piü mosso. (Presto.)
(zu Edmond)

ja es wird bald neu uns blühn. Ja ich geh, ja, ich geht und noch
4" /

O d
ben,will um sie wer IT - - ben

G --- /F.
kann nimmer... mehr–-

ziehn.

Piü mosso. (Presto)

zy“

Fort nur fort, fort nur fort, bald ists Zeit! Ja ich

Ja, sie geht! geht! Ja, sie

Ach sie geht! Ach sie geht!

Ja, sie geht! Ja, sie geht!–-
2862
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gehi und noch heut', fort nur fort, bald istsZeit, fort nur fort!–=H
geht und noch heut', ja sie geht, und noch heut, ja sie geht!

Ja sie geht, bald is
tsZeit, ja sie geht und noch heut, ja!

geht, ja– ich gehi, ich gelinoch heut
Geht! Ja

,

sie geht noch heut

-GE)

Ach sie geht noch heuf

Ja sie gehtnoch heuf

12882



(50)

N97. Finale.

Allegro molto moderato. -=ss.

Simonne.

Glaubtmir, es giebt noch treue Her-zen, ob jäh zer

7/=– |pPIANO).

riSS auch die – Ses Band, ihrwerdet den Ver-lust ver-schmerzen, die Freundschaft

s

_-== ==

/

rei – Chet euch die Hand. Denkt nimmer je – ner Un-ge – treu – en, die euch be

trog so_ tun – er – – hört, die sich so leicht von euch ge –_–-
FFE |--- T- w z

128,53



Simonne.

kehrt,
Edm0nd.

O - Pferte dem

Ja, den Ver – lust Will_–
Glanz, dem Schim-mer ein Herz,

ich_ vier

61

das

Schmer-zen, Sie Selbstzer

Piu animato. - = 126.

ster Lie – werth.

ja un – Band.
-=H -*

will ich

hat mich nie g? –__–– –-

FaS – – Sung zu

den Schmerz be – zwin –

prit“

Sie hat mich nie ge

12863
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Tempo I.

Denkt nimmer je – ner Un-ge – treu – en, die euch be– trog SO un – er ––
-–
hört, diesich so leicht von euch ge – kehrt,

E
dem Glanz,dem

Jan den – lust, will ich ver –

---

Schim-mer ein Herz, daS reich – Ster Lie – be werth.
-N

Schmerzen, Sie Selbstzer-riSS ja un – Ser '--------
T><

(Lärm.)

Allegro assai.
(Geräusch aus dem Hintergrunde,

sinn- u
n
d Familie", „) Roland (mit einem Theile des Chores auftretend)

12KH:3
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ReCit.

On-kel ist s! Erkommt Ab- nehmen, Stark ge – rührt schon

jf

Prest0. - =468. (Matrosen, Volk etc. treten lachend und lärmend auf, John Fry in ihrer Mitte.)

Sopr.Alt

no- ohn Fry ist da! hip,hur-rah! Der al –te Bär, erIQ *

John Fry ist, 4 hip, hur –

John Fry ist da! Hip hip, hurrah! Der al –te Bär, er
i

HP

f

John Fry. (In etwas angeheiterter Stimmung zu Simonne.)

nkt da-her, macht Platz, es ist John Fry, der ü-ber – all da – bei

cht Platz, es Fry, U – ber – da – bei!

Schwankt da-her,macht Platz, es ist John Fry, der ü–ber – all

28$33



Poco meno mosso. (Allegro) = 138.

mon-ne! Si– mon-ne! Was Soll das be – deu – ten? Sechs Mo-nat bist du oh-ne

Mann? So nimm dir e ch doch den Zwei – – ten, dir endlich doch den

Zwei – – ten, du – mit ich En_-_kel Wie –gen kann, ja, En-kel wie - gen

•

an. /79/ (mit Pantomime)

Alt Hört –mit er En-kel wie-gen kann, ja, En-kel Wie-gen kann.

Ten"
rt ihn nur an!

p
En – kel, En-kel w"- kann.

den bra-ven Mann.

wie – gen kann.

-T-S

------- -- --------



(35

Simonne. (verschämt)

Edmond. (überrascht) Der ist nur mein Freund.

John Fry. Ihr irrt euch, wenn ihr meint_
(Auf Edmond deute

Wie wärs mit die-semhier?

–*
John Fry.

Ein Freund! A-ha,das ken-nen wir! Nur keinen Aufenthalt macht Hochzeit unddas bald

ST-–T
Simonne.

nicht al – so-gleich!

Ich geb' die Wirthschaft euch, setz' mich bei euch zur

- -

d

Ruh, schau" eu-rer Lie –be zu, freu' mich an eu-rer Treu,

25333
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mich an

N

freu'

durchgemacht wie ich, ver-dienet Ru – he

John Fry.

–ber- all da-bei.
.Alt

Chor.
Ton(r P. In1P,

eu-rer Treu, und ess" und trink'da – bei. Wer so –viel

AP -TS

(zum Chor) Piü mosso

si- cherlich! Ihr wisst es ja, John Fry war

war ü-ber– all da-bei!

p hip,hurrah, John Frywar ü-ber – all da-bei!

Hip hip, hurrah, John Frywarü-ber –all da-bei!

Allegro molto moderato. – 84
.

Respekt vor mir! Ich war in Cromwells Schlachten al-len. Ja,vernehm

12 353
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Naseby bin ge-fal-len. Ja ja, ja, ich fiel bei Lauf und stand zum Glück

:: p | -

Allegro vivace. =38.

ft hört' ich rings um- her die Ku-geln pfei – fend Sausen,
------- --

sah oft auf dem Meer die Wir-bel schäumend brausen ich hab' gekämpft zu

------- --
pf

See und Land, ind kennt mei-ne Hel – den- hand!
>- “-

1b-
>

„"

12863
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a"N "N

ath-me gern im Pulver-dampf, nichts hältmich fern, tobt Schlacht undKampfrings

um piff paff, krik krak, k,
h
SO mein Ge-schmack! Ka –

no-nenknall be – geistertmich, –petenschall, den ch, Trom – pe – –

den lie – be ich, wisst es ja, John,
-- S -".

- ber – all da – bei,

12833



(39

John Fry. - 2.

bei. Hur- rah!
Sopran

ath-met gern im Pul-verdampf, nichts hält ihn fern; tobt

N -/
Co- ath-met gern im Pul-verdampf, nichts hält ihn fern, tobt

ath-met gern im Pul-verdampf, nichts hält ihn fern, tobt

Schlacht und Kampf, hip hip, hur-rah, John

Schlacht und Kampf, hip hip, hur-rah, John Fry war

Schlacht und Kampf, hip hip, hur-rah, John Fry war

dampf, hip hip, hurrah, John Frywar

128,53
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Allegro molto moderato.

leidger Friedenszeit sitz ich mit Freun-den ger- im

"Led. "Wed. “Lad. "Led. “Led. “Led. 23

Wein – in der Ta –ver – ne.Ver-wundert lauschetAl-leSdann,und ei-ner schaut

Allegro vivace.
h

Ro–ya – li – Stenbrut floh heu-lend zu den Schiffen,

/p

wir hin-ter-her vollWuth, ob wild der Sturm ge-pfif-fen undwer nichtging im

Kampf zu Grund, - dann in der Bran-dung Schlund!“**
*
- 4 I>

Ab

128 R3
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athmegern im

SON

Pul-verdampf, nichts hältmich fern, tobt Schlacht und Kampf, rings –um piff paff,
,- -N

H

das ist so mein Geschmack! Ka – no-nenknallbe – geistert mich,

petenschall, den li – – ten – Schall, den lie-be

wisst es ja, John Fry ü – ber-all da – bei,

12-3
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John Fry.
Ossian

ü–ber – all da – bei.
Sopran

athmet gern im Pulverdampf, nichts

Chor.
Teilor

-“
athmet gern im Pul-verdampf, nichts

athmet gern im Pul-verdampf nichts

ath – – met

hält ihn fern, tobtSchlacht undKampf, hip hip,hurrah, John Fry warü-ber- all da –bei

hält ihn fern, tobt Schlacht und Kampf,hip hip, hurrah, John Fry warü-ber-all da –bei!
w- -N

hält ihn fern, tobt Schlacht und Kampfhip hip, hurrah, John Fry warü-ber- all da–beis
-K /-N

Pul – – ver-dampf, hip hip, hurrah, John Fry warü-ber-all da-beil

12863
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SimOnne.Andante. -

ReCit. SO

nun ein Glas von dei-nemWein! Ich muss noch heut' in Do –vier sein.

Allegro assai.

kommt nur dört hinein, ich schenk' euch sel –ber ein.

so ists recht, John

ü –berall da –bei.

ü – ber - all E Hur – rah !

ü – ber – all d ur – rah!

ü - ber – all Hur – rah
CDg.

ü …ber – all da – bei. Hur – rah

42863



7A.
(John Frywird von Simonne ins Haus geführt; einige Matrosen folgen. Die übrigen placiren sich

Imp0 I. trinkend vor dem Hause oder gruppieren sich im Hintergrund. Edmondbleibt allein im Vordergrund.)
OrätO

„/ dan.

Allegro moderato. --18. Mariette. (für sich.)

(Mariette erscheint reisefertig in der Thüre ihres Hauses.) Oh – ne Abschied von ihm
espressivo -----------

kann es nicht. Magda, was dawill, ge

-–
„was dawill, ge- n, Wahr – heit

Sie! Waswillst du noch?

4283



O) Schenke mir Ver

Wo gehst du

Mit jenem er,doch

Al – lein"

===

Mariette.

wie auch ge - gen mich der , zu unserm Glück dient es al-lein.
--------–

(Capitolino, der mit Theodolindo von rückwärts sich näherte, dazwischen tretend)

Ich bleibe treu, o glau-be mir! Edmond. er- nimm–

Nein, nimmer kann ich glauben dir!
>

42863
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d (zu Edmond.)

Capitolino. Weh mir! Ich kannund darf nicht

Wollt Euer Wort ihr

-/

(Von Capitolino und Theodolindo mit sanfter Gewalt hinweggeleitet, zu Edmond gewendet.)

Pre - chen Theodolindo.

Zur Ab - fahrt ist dasSchiff be – reit.

S-/

Mariette. Molto moderatO. •= 63.

Capitolino. Was unsauch in später in Ta-gen

fol – get mir,
»-

drängt die

mag fört– an be -stimmt noch sein, nur das Ei – ne

Es drängt die

2888



Mariette. 77

laSS– sa-gen, daran halte fest,– al – lein dein bin ich,– – Allegro vivace.

blei dein ! Ich bin bereit,

"Th

Hinweg, es die Zeit !Capitolino. A%2

Hinweg, es drängt die Zeit!

Edmond. /-N

Nein, nein! Wir sind ge - trennt
(Max. mit Cap. u.Theod.schnell ab.)

„//“

Zeit
49-------------------------
b

MarCaio

12$ 55
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Allegro. ---
zy“

eb –O’, Tenor.

Was fehlt, Freund Edmond ? Seht !

ei – Sën geht,

(Edmond auf die Schulterklopfend)

e be- steht er da! Ha ha ha!

Wie be-trübt. Steht er da! Ha ha ha ha!

Ha, ha ha ha!
9

Seht doch, seht! Ha ha ha ha!

{2833
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ROland.

Mei – ster, tröstet euch, Seid froh!

Djo Woj

EdmOnd.

Ha

im – mer so! Ha

Ha ha ha ha ha!

SO! Ha ha ha ha ha

/

Ihr ohne Sie

- ber machen's immer SO!

„ Die Wei –ber - chens

p Die Wei – ber - chens
( 1 ),

DieWeiber machen's immer

Spot – te bin ich preisge – ge - ben!

2333



Poco meno mossO. (Moderato) = 100.

e, die mich ver – las - sen,

will_ Sie_ halS sie ver -ges

so wie sie mich, ihr Ange-den-ken verwün – sche

SimOnlle.

O lasst icht den Glau – ben an Lieb" Treu – e

(John Fry,gefolgt von seinen Freunden, tritt aus dem Hause underblickt die

le, al-le er – dam - men ?

Nein, euch ich Freundschaft, Lie-be

–==–

-
12863



P0C0piümosso. (Allegro) -taz.

weihnJ

bra-vo! So gefällt es ir. Ihr habt euch

pocopesamte

(Edmond überrascht.)

al– so de–cla – rirt; seh' ich euch als ut –paar hier.

H------

F:
Simonne. (verschämt.)

Edmond. Ich bin ganz ver-wirrt.

Was sagt Ihr? »-T
lasset dochdie Ziere –rei,_ der_–

Bursche scheinteinbraver Mann. ihn nur als zwei-ten, Simonne, nimm ihn nur als

42863



82 --- ----- “N

wie-gen ann, ja, – kel egen

En-kel wie – kann..ja, En – kel wiegen kann.

Da-mit En – , kel, En – kel

Hört ihnnur an, den braven Mann, hört ihn nur an!

Da –mit En – kel -
– gen kann.

'-
------

- -

John Fry.
(zu Simonne.)

Ich fahr' nach jetzt vor -aus; essest hier indess dein

ü– bergäb' euch ger – ne gleich heu-te die Ta - ver - ne und

O Allegro vivace. (Walzertempo)SimOnne. -.

Für man – ches ist noch hier Zu

hoff" ihr folgetmir schon morgen? Allegro vivace z

dolce

12833
-
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(zu Edmond, halb fragend.)

- HCIl– i weiSS Schnell kann

Edmond. PrestO.

Nach Eng – länd!

Edmond. „/“

John P
Ja, ich ein !

Glas ergreifend) Wie–
"N TN

in Gläschen noch von deinem Wein! Brautpaar hoch! Schenkt Stosst

Y - - - N

zy“

an! Kling klang, das ist so mein Geschmack. Den Glockenklang den li



84

Hochzeitssang be - ge ch, den Glo - cken – klang, den

wisst es ja, John Fry –ber-all da – bei.
(die Gläser anstossend.)

Klingklang, kling

än! Klingklang, kling

än!Kling klangkling

Stosst ah! Kling

Simonne. (jubelnd.)

Wie

, kling - klang,klingklang, klingklang!

,kling klang, klingklang!

klang,kling klangklingklang,klingklang!

klang, kling klang.Stosstanklingklang, klingklang, klingklang!
E S g z Es - S S -

128363
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Allegro assai. ----

mir und Treu Was ich er – sehnt mir als

Simonne.

ROland.

Edmond. - ge- - - ben,

Gern möcht' mein Le-ben da – hin– i ge – – ben,
John g

Das ist ein Le ---

12883



86 _––
freundlich ge-währt es mir heut' »- Schick .–

hat er ver-gessenda - bei
_–---

wüsst' ich Ma- riet-te mir treu,

Hochzeit wirds–-

- mond, er – wird mein !– s" Ed - mond, er_ wird

Die er ge - liebt wie sein

Gern würd"mein Le-ben ich

Das _ nenn' ich– ein

12R63
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O Glück!–
die er ge - liebtwie sein Le ver- ges
('/'S',

gernwürd'mein Le-ben ich ge s»
Ma - riet

Hoch - zeit wird es ge glück- lich sind wir al - le

- sen schon !

te ich treu !

Das istwohl ein Glück ! Gnä-di-ges Ge

12863
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möcht" mein

ich bin da - bei, freu'mich ih-rer Treu". Das is
t

wohl ein

Schwur

schon

ge – ben, wüsst" Ma - riet - te

Gnädi-ges Ge-schick ! Ind ich bin da - bei, freu mich

12863



(3/2SO.

Ihr wisst es ja, Ihr

Glockenklang, den Hochzeitssangbe – geist wisst es ja, Ihr

lie -be ich, und d - geistert

-be ich, - geist

Ah

Ah

wisst es ja, John Fry ist ü-ber – all da-bei, Ihr wisst es j wisst es ja, John

wisst es ja, John Fry ist ü-ber - all da-bei, Ihr wisst es j wisst es ja, John

-ber - bei, Wisst es i wisst es ja,

John Fry ist ü-ber - all bei, wisst es i wisst es ja, John



§ 15

ich Ma - - riette,

da-bei. sind wir glück -

da - bei, ja

– bei,

da- bei, ja ja .

4---------------------------------------------------\

9- - - monds Treu".
Schon –T-–ATX_–
„-N

all h

»

ckenklang, den

ist ü - ber-all i. Glo-ckenklang,

12R63



---------mm-.->m-mm------------------ ----------------------------- ---

9
(John Fry nimmt von Simonne und Edmond Abschied. Rückwärts erscheint auf dem Meere das Schiff
mit portugiesischer Flagge.

- be ich und Hochzeits-Sang be - gei-stert mich. Hip hip, hur - rah, John

ich und Hochzeits-sang be - gei-stert mich. Hip hip, hur- rah, Johnlie - be

klang, ich ! Hip hip, hur - rah, John

“N

(Der Vorhang fällt )

-ber -all – da - bei, da

Fry ist ü-ber - all da - bei, da

ist ü-ber - all da – bei, da

P
in presto.

- - - - 8:

Ende des 1. Actes.
128MHZ
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II. ACT.

Nº 8. Introduction und Chor.

Allegro assai. 4.=so.

~2.

|}
}

PIANO). � E

*

dolce ed

12864
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9% Chor der Cromwellisten.

1. Al – te Waf-fen-brü-der, einst in Schlach-ten heiss, einst in heiss,
een’9 S P

2. Zäh wie ihr ge-schla-gen man-chen ta –pfern Strauss, man-chen ta–pfernStrauss,

einst in Schlach-ten heiss, ringt beim Ze-chen wie-der um Eh – ren-preis,
man-chen ta –pfern Strauss, lee – ret mit Be – ha−gen jetzt die n–nen AUS,

rin-get heiss um den Eh-ren-preis, um den Eh-ren-preis. Wer von euch
leert sie aus, leert die Kan-nen auS, leert die Kan-nen aus. Wie der - einst

Z)

zau-dert lang, wenn der Schlacht-ruf klang, den ihr al – le kennt:
vor dem Feind, gilt's auch hier ver-eint, wenn der Kampf ent- nt: für



Crom-well und das Par – la–ment!_ für Crom-well und das
Crom-well und das Par – la –ment!– für Crom-well und das
„Z/

GP

„ I 1. T – T

Par– la-ment! – Par – la – ment
Par-la-ment! – – la – ment!

Abgang der Cromwellisten.
All moderato.

Tr

264



$)(H

N?9. Duett.

Allegro moderato. J.-ss.

Capitolino.

Capitolino ent

John Fry.

PIAN().

Herr ! Sie nah –men hier in mei – nem Haus Quar-tier,- --T-–=

Capitolino. ------- --

Wirth darf ich wohl fra – gen _ Ob mir's auch hier ge – fällt?__ O

-T

ja! ich kann wohl sa–gen, 's ist al – les wohl be-stellt, man kann zu-frie – den- X. - ÄFTE -

2K65
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John Fry

Doch war's nicht das al – lein, ich woll–te auch noch fra-T
-------- Capitolino. >

wem ich hab die Ehr' mit wem? mit wem? Das werd' ich

---------------

Sa –gen, für jetzt nichtswei – ter mehr. H – neinwohl,

- --
(geheimnissvoll.) –––

han-delt sich um Wich-ti-ges! Nur diesver-trau ich Ih-nen lei– se
,

dass der Zweck von unserer

John Fry.

Rei – se ein Ge-heim-niss vor der Hand. Ein Ge-heim-niss? Ah char-mant!

12 K
R
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4)$ Capitolino.–––
Doch ich bit-te noch zu schwei-gen, und durch kei-nen Blick zu zei-gen,was ich jetzt ver-ra-then
-------- --------- G • --------

John Fry. Capitolino. (unterbrechend )

hab! Oh, ichschweige wie das Grab, doch die Da-me?Still davon. Sie ge-lobtenDiscre-tion!

g

Allegro. – 14.
C lin0.

machtmich ihm ver-däch –tig,Mein Be –neh-men dächt' ich,J

Das Be – neh-men dächt' ich, is
t

doch höchst verdäch-tig
Allegro. – 14.

poco riten.
>> a tempo

– rauf bau – en, dass das Staats-ge-heimStimmt-heit kann ich da –

Her-ren ist nicht viel zu trauen. Ja ein

poco riten.

128 FH



er bald oh – ne er bald ü-ber-all – wird zu
Solch Ge-heim-niSS mussman oh-ne Säum-niss, doch mit Vorsicht Su-chen zu durch

schau'n!

schau'n! soll be-deu-ten, was wird sich be-rei-ten, was geht ei-gen-tlich hier

/)

A2“?'“%? Bald nach al-len Sei-ten wirders jetztver-brei-ten, was eshier Be-son-dres

vor im Haus?
Ich steh auf der Wa-che, und ich bring die Sa-che mit ge-wohn-ter Pfif-fig

zit. a tempo

gibt im Haus!

keit h aswird sich be-rei-ten, was geht ei-gen-tlich hier vor im Haus?



410)()

Dass Ver-dacht er-wa-che, mal' ich ihm die Sa-che so ge-heimnissvoll als mög-lich aus!

Ich steh auf der Wa-che, und ich bring'die Sa-che mit gewohnter Pfif-fig-keit her-aus!

A / 9%

Solch ein Staats-ge-heim – oh – ne Säum –

Ja, ein solch Ge – heim– niSS IMUSS INZAT)

er bald ü-ber-all_ wird zu ver-brei-ten schau'n!

Säumniss, doch mit Vorsicht su-chen zu durch-schaun!

-
Tempo I. (Allegrettomoderato)

-------- (3/'S(3,

Zu früh die Sa-che zu ent-hül-len könnt.Bei-den uns verderb-lich sein, drum schwei-gen

(3/"ESC".

2 RH5



()

Sie um Himmels will – len!

Ei was! Ich seh' gar nicht ein. Ich bin derWirth,

Capitolino.
(entschieden ) (mit geheuchelter Verlegenheit)

John Frymein Na – me, und Sie? sie sind? - Je nun !

Capitolino.
auf dieJohn Fry.

ichbin Be-glei-ter je –ner frem-den Da-me! Und je–ne Da-me ist? Da
E S ---

A– ha, ich sehr, Sie lä– cheln schlau,Sie wis-sen al – les

5 "Tod. s s "Led.

John .(fir sich) riff

ganz ge-nau und stellen mich auf die Pro –benur! Ich weiss noch im-mer nicht Spur!

12X865



102 Allegro.
Capitolin0.

Mein Be – neh –men dächt' ich, macht mich ihm ver-däch – tig,

–men dächt' ich, ist doch
Allegro.

mit Be – – stimmt – heit kann ich da – – rauf bau – en,

höchst ver-däch – tig, und dem Her - ren ist nicht viel zu trauen !

dass das Staats–ge –heim – er bald oh – ne Säum – miss,

Ja ein solch Ge-heim – niss YNUSS IN ZAN

er bald ü –ber-all wird zu ver-brei-ten schauen!

oh– ne Säum –niss, doch mit r-sicht su-chen zu durch – schaun!

2865
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Piu mosso.

Bald nach all – len Sei – ten

Was soll das be – deu –ten, was wird sich be-rei– ten, was geht ei-gen-tlich hier

-------=

wird ers jetzt ver-brei-ten.

G S P
vor in mei-nem Haus ? Ich steh auf der Wa – che, und ich bring' die Sa– che

DassVer-dacht er –wa-che, mal' ich ihm die Sa-che so ge-heim-niss−voll als

it ge – wohn – ter_ Pfif – fig-keit her – aus, mit ge – woh – – ter_

mög – – lich aus!

Klug-heit her – aus!



1(!)/

N" 10. Ariette.

Allegro moderato. - 138
Mariette.

Als Kö–ni–gin mich zu be –neh-men, das

== =--------

PIANO." - - - - - - - - -

treff' ich schon, Sie wer-den sehen. Es soll sich kein Mi – ni – ster schä-men bei

mir in Lohn und Brod zu stehen. Kö– nig-lich mich zu be –neh–men, das

treff' ich schon, Sie wer-den sehen! Sowerd ich gehen,



so Küh-lung fä-cheln,
»-

so mit Ho-heit ni– (ckten hie

so will ich stehn,

so gnä-dig lä-cheln, daus ko–stet we – – nig Mi– he

sitzt auf reich ver – zier-ten Thro – ne,

hübsch weichge-pol –stert, ganz be-quem. Wird all – zu-schwer die gold-ne Kro – ne,

2:68
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nimmt man ein leichteres Di-a-dem.Und sollt ein feind – – lich Heer es– wa-gen,zu

rü– cken an die Gren-zen nah, lass ich durch die Armee d
e
s

Schla – gen, und

(?)"S“.

Al-lesschreit: Vic-to – ri –a! - Nun theirich T-tel aus und Or-den, wies

Sit−te ist beim Frie-densschluss, dem Feldherrn, dem der Sieg ge-wor-den, reichlich spe –

2K66
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poco rit. (

ciell die Hand zumKuss!

Es „ - sº
Als Kö-ni-gin mich zu be-neh-men,das trefflich schon, Siewerden sehn! Es

-------T- »- -------T

soll sich kein Mi – ni – ster schä-men, bei mir in Lohn und Brod zu stehn.

/Pi mosso. qy

Kö-nig-lich mich zu be-neh-men,das treff ichschon, ja, ja, ja, ja!

/
("PS3". „F“

12KR66
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N" 11. Sextett.

Allegro vivace. - 1
7
6
.

Mariette.

Simonne.

Lady Abigail.

Gieb her die Schachtel, näh"re

Theodolindo.

Capitolino.

John Fry.

All vivace. --176.

PIANO.

Allegro moderato. (firsich

g g G- e g imonnel
(M:arille erblickend, lässt den ("arton fallen.)

Wasmuss ich seh'n! Mariet, – tel

Allegro moderato.

1267
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Allegro moderato (Listesso tempo)

Nun ist's ummichundmeinen Thron geschehen.

lch bin er – starrt, ist das

Sie steht ver-lo - ren
Allegro moderato.(Listesso tempo.)

Traum? Ich seh'Ma – riet - te hier! Ist das ein Traum? Ich bin er – starrt, ist das ein
–=

renwie im Traum, was ist geschehenmit ihr? Sie steht ver

Sie kannten sich, sie kann – ten
-<T –=

nn –ten Sich, Sie

ist ge – schehen mit ihr? Für solch?Be-tra-gen



| |()

Traum, Ich seh'Ma –riet - te hier! Ist das ein Traum? Sie an – zu –bli– ichwag'es

ren wie im Traum,was ist. geschehen mit ihr? Firsolch Be .tra – kann ich

Daswär' im Traum nicht ein – ge-fal – len mir. Im Au-gen-bli- cke seh' ich
"7"N/

Sie kann –ten sich,
--- in. Im Au-gen –bli- cke seh' ich

kann ich kaum die wah – re Ur- sach' denken mir, hat

/ "Ky ".

(das
<

kaum, sie an -Zu- blicken, ich wag'es kaum. Ja, sie steht vor

kaum die rech – te Ursachdenken mir, die Ur-sach" den-
kaum ei – nen Aus – weg hier, im Au-gen – bli –
-s===- - ---

kaum ei – nen Aus –weg hier,_ im Au – – gen –blicke seh'

Pracht um den Ver - stand_ ge – bracht?_ Für solch' Be-tra-gen kann ich kaum die

267



41 /–=–
Glück, das e - ben be –gann lä – cheln zer-rin-net wie ein flüchtiger

Sie den – ken ir. Sie steht ver – lo - ren wie im
m T–=

Sie kannten sich. Das

kaum jetzt
„

– weg hier. Gewiss sie kannten sich. Das

rech - te, wah – Ur – Sach' den – ken Sie steht ver – lo - ren wie im–=

(Nicht kurz!

Traum,und das ver – dank' ich– ihr, zer-rin-net wie ein flücht'ger Traum,und das verdank' ich
Sie an –zubli-cken wag' ich kaum, doch ja, dochja, siesteht vor–=HT

Traum, was ist denn nurgeschehin mit ihr? Fürsolch'Betra-gen kann ich kaum die rechte Ursach" denken

wär' im Traum nichtein-gefal – len mir! Au-genbli-cke seh' ich kaum jetzt einen Aus - weg

- wär' im Traum nicht ein-gefal - len mir! Im Au-genbli-cke seh' ich kaumjetzt einen klugen Ausweg

Traum, was ist denn nurgeschehenmit ihr? Für solch'Betra-gen kann ich kaum die rechte Ursach'denken

12R67



112 =
ihr, o weh, dasGlück, das e -ben kaum - cheln mir, Zer- wie einflüchtiger

Sie an-zublickenwag' ich
–=---------

mir! Sie steht ver- lo-ren wie imTraum,was ist denn nurgeschehen mit ihr?"Für solch Betragen kann ich

hier! Gewiss sie kann-ten sich, daswär' im Traum nicht ein-ge-fal - lenmir. Im Augenblicke–=

hier! Gewiss sie kannten sich, daswär' im Traum nichtein-ge-fall - lenmir. Im Augenblicke seh' ich

mir. Sie steht ver- lo - ren wie imTraum, was ist denn nurgeschehen mit ihr?"Für solch'Betragen kann ich

Traum, und das ver-dank' ich_ Nun dem Glanz, nun wird
–==—

kaum, doch ja,dochja sie stehtvor Sie wur – de ü – ber Nacht,

/ G

kaum die rechte Ursach"denken hat sie der Glanz, die Macht um den Ver –

kaum jetzt ei-nem Aus – weg Dass uns Zu Macht jetzt soll – chen

kaum jetzt ei-nen klugen Ausweg hier. Dass uns des Macht jetzt soll – chen

kaum die rechte Ursach"denken mir. Sie steht ver – - lo - ren wie im

E"

N 47
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End" ge –

Glanz und Macht, zu Glanz und Macht ge - bracht!

stand gebracht? sie der Glanz denn ganz verwirrt ge - macht? Wer hätte

macht, »-
dacht

macht,
E-

ge" – dacht!

Scheh'nmit ihr, was ist gescheh'n mit ihr?

–= |y

Wer hät – tº

Wer hätte das
Simonne

Was

Wer hät-te das ge –
/

Wer hät –te das ge –

Wer hät-te das ge –



hast du, sprich! Sag", kennstdu viel – Kö - nigin?
John Fry.

sprich doch was gescheh'n!

Simonne
(schwankend) (herausplatzend)

Ja in Calais! Mo –
(

WO) dort?

geseh'n?

Tempo I. (Poco NEINO mosso)

Ha ha ha ha! nicht gar!– Wa-rum nicht

Ha hat ha!

ha! a – rum nicht

To (Poco
II1620O II)

19

123,67



Lady Abig. 45

he - ringar - - Putzmache - rin!

ha die Kö – Putz-mache – rin!

ha ha die Kö– nigin Putz:

PoCo niü

Ge - wiss, ich sah sie

in Irr – th im of –

ünmöglich!

>
>

Simonne.

Lady Wie, es is
t

wahr?

Wie, es ist wahr?

barl Capitolino Wie, es istwahr?d
:

zsch wischent

Nein, was sie sagt, ist wahr!
John Fry.

Wie, es istwahr?



116

Die Königin hielt läng’re Zeit sich in Ca - lais auf, un-erkannt, er –

(leisezu -
wartend dort le-genheit zur Eng - la So

für sich

r lügt unsganz brillant heraus!

Theodolindo. (zu Capitolino verständnissvoll lächelnd)
Wp

in der That

man sichals Diplomat

hätte das (ht
(zu ("apifolino)

Capitolino. (zu Theodolindo)
- – fort er – kennt

mandiege

ieseh'nschon wieder pfiffig aus



117

(leise zu Capitoline)

"Sist angebor'nes Ta – lent!

– gin! h
(zu Mariette, auf Simonne deutend)

Sie zür - nen, Maje

zürnen,wenn man Wahrheit spricht!

nicht?

Pocopiü tranquillo. -26.

Und dann, Mo – distin sein ist kei – ne ich lie – be ganz besonders die - sein

Einunmas

“PN, Bis

Stand. Wär' ich nicht jaich gestehles ein,möchte ich nichts And'res als Mo-di- stinsein!



41/ 8

Pft mosso - d
o
.

(Allegro assai.)

O
)

welch mil – den - gin–
i

mil – den S hat die Kö - ni gin
-= ---

mil -den Sinn gin!

itolino cht leiste mit M
1
zu r i . tte zu Sin O. n n . .

Die
John Fry

O welch mil-den inn– Kö - ni
HF

d“-T----

" - " FTA.

Capitolino.

Kö– n
i - gin will Gna-de euch ge - wäh - hat euch zur Eh -

Simonne.

Undmein Ver -

ren -da - drum er -nannt!

12887
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ReCit.

Wer ist das?"Lasst hören!
Simonne.

lobter! i er iSt Eu-rerMa-je-stät be-kannt. Edmond La –

Allegro.

Was hör' ich da,nein, nein, dasduld'ich nicht! Das darf nicht sein!

zu CA p it o l i n o =160.

Ihn lieb" ich ja al - lein! Und ich

a- rum?
O. (leise zu Mariette )

„ Warum?
John Fry.

Warum?

12 - 67
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Uklär' euch oh – ne Schwan - ken, ich bin bereit gleich ab - - zudan-ken,

// a empo

geb' Glanz und Kro – neher, doch denGe – lieb-ten nimmermehr!
Capitolino. ( leise zu Mariette .)

DaS mach ich

--
(laut zu Simon n e.)

schon! Die Kö – ni-gin meint, dass die Par-thie wohl jetzt nicht pas-send

SimOnne.

Ein Fürst

wer-den um die Ehrendame hier sich Gra - fen, Fürsten selbst be -mühin!

12867
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Pocopf animato. -200.
Mariette. fin Sich -

d Sie liebt ihn nicht,– Sie liebt– ihnSimonne.

vor - zu-ziehn!

TheodolindO.

Capitolin0.

John

Poco pfl animato. – 2oo.

Diesmal ging es gut, die Ge-fahr vor-bei,

und so mild da -
=

Wie iSt Sie
–= =====

gut

PT-–
() wie ist sie gut und SO mild da -

Diesmal ging es gut, fahr vor- bei,

Diesmal ging es gut, die Ge-fahr vor-bei,

O) wie ist sie gut und so mild da -

42867



diesmal ging es gut, die Ge-fahr vor -bei,

bei! und Blut– die – nen

und Blut – die - nen

diesmal ging es gut, die Ge-fahr vor-bei, ie Ge - fahr vor – bei! Ja

diesmal ging es gut, die Ge-fahr vor-bei,

und Blut_ die - nen

diesmal ginges gut, und es kehrt der Muth – nun– Zu – rückaufs

treu ! hal-ten
-----------

treu ! hal-ten

diesmal ging es gut, und eskehrt der Muth mir zurück aufs Neu

diesmal ging es gut, und es kehrt der Muth mir zurück aufs Neu

hal - ten

12867
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Niemand hat entdeckt, was da - h Niemand hat entdeckt,

voll Re - spekt Sie so lang vier – steckt

“–
voll Re – spekt » Sie so lang ver – steckt

Niemand hat entdeckt, was da – hintersteckt, Niemand hat entdeckt,

hat entdeckt, was da-hintersteckt, Niemand hat entdeckt,

voll Re – spekt sie so lang ver - steckt

(37 PS(?.

was da-hin-tersteckt.
G

- Ma - "je - stät fort - be - steht,

bis die Ma - je - stät

Ma - je –

was da-hin-tersteckt, ja– ih- re Ma-je-Stät glorreich fort -besteht.

was da-hin-tersteckt, is
t– ih - re Ma-je-stät glorreich fort -besteht.

Ma – je - stät

1 2 37
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glor- reich

glor-reich

glor-reich

auf - er – Steht,

auf – er - steht,

Ih- re Ma-je-stät glor-reich fort -be-steht,

Ih - re Ma-jestät glor-reich fort -be-steht,

auf - er - Steht, bis die_–HP –-*-,
f

reich

auf - er - steht,

auf - er – – er- steht,
---

fort - be - steht, reich fort - be -Steht,
--- ------

glor reich steht, glor - reich fort -be-steht,

glorreich auf - er - steht, auf – er - Ste -– -–
1267



glor- reich-–

Ma - je – Stät auf -er – steht, glor- reich

Ma – je - Stät glor- reich, glor- reich
v, -------

Ma - je - stät fort-be - steht, glor- reich fort - be -

Ma – je - Stät glor fort-be - steht, glor- reich fort - be -

bis die Ma-je – Stät glorreich aufer - steht,– -“

steht– Steht,_

steht– Steht,_

auf - er – Ste - het, Ste" - het,

steht– Steht „–_–-
steht– reich

glor – reich, ste – het,

12 R67
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APoco nie.---
glor - - reich–

glor –

--------

glor- - reich– steht!

--------- ( (":1p it o l i n o führt Ma riette aufs eremoniöseste
in S Zimmer links.

glor – - reich– Steht !

glor - - reich steht!

ARCopesamte

S im o n n e eilte voraus.)

La dy Abigail, die mit grossem Knix die Thür öffnet, und The o d o l i n d o folgen.)

–TE- – a tempo

(177777. <= pf

10 - 157
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NQ 12. Marsch –Terzett.
All P d = 88.

ROland.

Edmond.

John Fry.

PIAN().

JOhn

Stellet euch in Reih und Glied, dass man euchals Posten sieht;

ROland.

Was geht los ?

die- Ser ist gross, bald schon geht es los!

ist gross ?

So erklärt uns doch –



128 John Fry. (co mandtrend
»

Richt, euch !

(nach rückwärts---

Schon ver-sam -melt ist man dort, ihr zu hul – di - gen so -

(auf die Seitenthür weisend)

Toi – let - te macht da drin noch die Kö - ihi – gin!

Doch, so- bald sie hier sich zeigt und sich huld"-gend a
l - les neigt ,

drau - SSen Glo-ckenschall, und Ka - no - nen – knall !



So – bald sie– hier Sich zeigt huldigend

hier sich Zt- und sich huld!

so – bald Sie hier sich zeigt und sich huld d

–<

tOpht Glo- cken - Schall,

tönt
- -»

U1- SS(*) Glo- cken -

tönt drau – SSen Glo- cken - schall,_--T- –

Ka - no - nen - knall !

Ka - no - nen - knall !

Un-be-weglich ste-het

als die Eh-ren-wache hier, per mehr, prä-sentirt's Gewehr!

42868 O
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A) ROland. 1. h A A"HHHHHH – – ––– –
l l T- I N IV IV Y W.- -

-------- 4
L/ Ty--Vy

V V4
–1-

4
-Ur-Tr

Z
IL/ * | | s s J S J s J s L=, P g s 4 - ".. .

Um – beweglich ste-hen wir als die Eh-ren –wa-che hier ! Zuckt mit keiner Wimper mehr,
EdmOnd... . A–
4- | – I IL- IL/ Y) I, L/ L/ ILA/ . ]

+
+
+

Z Z
Wy VV

Z –- I

Z

A/ V W

- Z

T D-Z K_L y JZ T ]

Un-be-weglich ste-hen wir als die Eh-ren -wa-che hier ! Zuckt mit keiner Wimper mehr,

Zuckt mit keiner Wimpermehr,

prä-sentiert's ehr !

prä-sentirts Gewehr !

prä-sentirts Gewehr ! Still gestanden, Augen links! Seid gewärtig meinesWinks!
- be -weg - lich –

- be – weg – lich –

Brust heraus! Ha -betAcht ! Dass ihr Ehr'mir macht ! - be –weg – lich

12R6KN
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ste-hen wir als die

Ste-hen wir als die Eh-ren - – wa – Che–

Ste-het ihr als die Eh-ren – –wa – Ché

Regt kei - ne_ Wimper mehr ! Prä-sen-tirts Ge – wehr
-–

Regt kei - ne_ Wimper mehr ! Prä-sen-tirts Ge - wehr!
(John Fr

Zucktmit kei- ner Wimper mehr ! Prä-sen-tirts Ge - wehr!

sieht, dass sich die Thüre links öffnet, ruft: „ Die Königin ! Habt Acht !“ zieht. Sein Schwert, giebt ein Zei
chen, worauf sich die drei Thüren rückwärts öffnen. In dem hinter diesen liegenden Gartensalon sieht man eine glän
zende Menge versammelt. Lady Abigail (laut:) „Die Königin !“ Lautlose Stille und Erwartung der Menge.

>- >



32

Mariette, die Capitolino führt, sieht Edmond, ruft halblaut: (gesprochen) „Himmel, Edmond !“ Sie will
auf Edmond zugehen, wird aber von Capitolino zurückgehalten.)

>- > S g O

g O

( Roll und folgt der Gruppe neugierig durch die Mittelthüre.

/- w-
T-K

E (gesprochen) hil II
) ,B,Clm

„han Bin ich verhext?/- ROland (gesprochen) S 1St. ette!

f

„/

Gleichzeitig sieht Edmond Mariette, fährt zurück, will auf sie zugehen, wird aber von ihren plötzlich wieder

fremden Wesen zurückgestossen.)

er - D.

2 H
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(Hier tritt Mariette durch die Thüre. Draussen Hüte und Fächerschwenken der Menge, Hochrufe, Glockengeläute,
etc.)

p000 pesamte

„H---------------------------------------------------
--- ------- Kanonenschuss.

- (Die Thüren schliessen sich.)
z

«saserso-4asa.. . . ..„. . . . .. . . . . . . . .- --- ----- --- -- ------ -- >•••••••••••••••••••••••*************••••ogG

12RHJ
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N013. Scene und Romanze.

All S
/ Adagio. ---

Edmond.

Sie war's! Sie war's! Kaum wagt ich äuf-zuschauen, die

/
PIANO" ,

accel. e cresc.

Königin, Mariette sie ! Darf ich den Augen trauen? Darf ich den Au-gentraun? War's

Larghetto. - =63.pf

nicht ein Spiel der Fanta-sie? Wo – – hin ich blick", wo – hin ichgeh,_–AN
P

– Sses Bild vor mir ich seh ; es lä – – chelt ü –

-------- - _–
12869
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poco a poco prü animato

mir zu, h» - thört den Sinn, raubt mir die Ruh'!-
Piu animato, Ina non ito. -- 10.
Allegro molto moderato.

mich verrieth, iemich be - tro - gen, e kal- ten He zinsfort -ge

(7'4%$(",

ich wie – – der vor mir stehen, ach

amZ wie sonst, so schön, ganz wie SOnst, SO hold und- TTS

(energisch, ohne zurückzuhalten )

Schön ! ich laut, nein, nein,

42869
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(zweifend) d0/Ce

War es nicht, es kann nicht sein. Nein, nein, und doch! und

>

im Her - zen flü - stert's: Ja! da fühl' ich's, da, sie

Ossia

ich's da ! , sie ist mir nah"!

s "Led. P?_–- 10/02

da fühl’ichs, da,

Stºmpepp

- -
d,

/

die al-lein ich lieb! Sie ist mir nah" Sie ist mir/ --g- -- -- --- -- -*G

2K69 "Led. s
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N914. Duett.

Larghetto. All VivaCe.

Mariette.

gesprochen) „Man öffnet die Thüre – sie ist’s!“ (Er eilt an, die Thüre links, nimmt Gewehr
Edmond.

Larghetto Allegro vivace.

PIAN(). *** __ * * -
und Sturmhaube.) Mariette“ Ich wünsche eine Zeit lang allein zu sein, bin erschöpft,
Lady Abigail
mich ver- (Die Thür
(BI) .

(für sich ) Allegro moderato. -- 108
schliesst sich) „Ach,da ist er!“

S

(für sich

fang'ichs an? ihm ein
Edmond

Sie kommt her – Darf ich sie an-zu

/

--------

Allegro moderato. -- 10

legato –==

Wörtchen sa - gen, und darf Ent-deckung doch nichtwa -gen, was soll ich thun ?

bli-cken wa - gen, soll län-ger ich die Zwei-fel tra - gen? Was soll ich thun?

1287),
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ettino animato. -- 2.

Wie fäng' ich's A – ha! Jetzt scheint er

HRed' ich sie all ? Sie kommt her -
o animato. -- 29.

zufas - sen ! - a
lsC
.

(für sich

Ich möchte gern sie ')-Sten

(zu Edmond, der zaghaft
zundie Thüre zurücktritt

kommt, e
r

kann nicht rstehn! e
!guter Freund!

nur ver-las – sen!

Poco tranquillo. -- 10.

qUI1110. s = 108. -zei-hung, Ma-je

legato --------

27 ()
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A (PS ist (r
(Nicht kurz !

Ich ste-he achte hier

Stim me Klang

icht,_ den –ih-re Au - gen, ihr – noch fühl"

spricht; auchwie sei - ner

bang;

Herzen spricht,– un - - er – träg – – lich

Klang,

Stimme holder Klang

Stimme holder Klang,

zu Her - - zen
---

ich Zwei - fel

bebendimir

– der Zwang!
Ge - sicht !

12R7t)
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Un - erträglich ist der Zwang, mich er-klä-ren darf ich nicht, darf ich

Dennoch ich el , ist sies, o-der nicht ? ist sie ºr ist sie's

itte ihr, lasst hö– rén,wir gern EuchGna-de ge

Edmond.

Ich
g
- chen hold und Schön, einfach, von ge –

liebtenuns, doch eines Tags
s mich, ver

Andante. - 56.Fpf

Schwand, verliess mich, g ih –



piü mosso. --=72.

plötz - lich ich – mir. Wer – zei-hung, wenn ich hier sü – SSem Traum – mich
>- - >

- -
pf. Andante. –ss.

wie – ge, ich nicht Gold und E- ein, mich schreckt kein Glanz der dich
>-"

mich schreckt Glanz, dich

CT-T

NUI" dich,

%, stringendo

1287()



dich ,_–-

(27'25%,

_–-

er – zi –

- ni – gin, wenn ich vermes-sen bin, in die-se–
acce/eyand)

- gen bli - Hand er – grei - fe, drü - cke !

12870



Allegro moderato. = 2
0
. 143

Mariette (zurücktretend, aber freundlich lächelnd)

ihr geht zuweit !

Edmond. (verwirrt, sich

Allegro moderat 0. -- 2(). Das macht Ähn - lichkeit.
-E)- rif.

SP =92.(PO) Il
ETzit ().

die – Se - lich - keit, sie führt euch all – zu weit ;

rei – stig- keit trägt

= 92.

mei - ner
(PIO) II)
ModeratO.

die Ähn - lich -keit,

sie führt euch all – weit,

meiner trägt dieÄhn-lich-keit,
=---------

o die-Se - lich keit !

7/. espressivo



144 Allegro moderato.

Mein Freund ! eu – re Lieb" scheint und ächt, doch könnt'es

Agitato.

Sein, jenes Mädchen treu euch blieb, auch ge-gen sie der Schein, wie sehr auch–-

Andante."f.

ge-gen sie der G rie si - ben. So scheint – es

--
-

-TS- piü mosso. ------- -

Si - mir,was auch geschehen mit ihr, sie wird euch e - - wig lie - ben. Sie
--- > >- >

14

Andante.

lockt tGold nicht E - delstein, und wenn auch von Glanz um-hüllt,–

1287)
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und wenn sie auch von

imo stringendo

in Bild,_-Th

287)
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bin–
doch, da ich Weib auch

Mariette.
Sie reicht ihm die Hand zum Kusse )

S- - SPS l, ver- zeih' ich -weis der Treu – e !
Edmond. ( entzückt ihre Hand ifend )

(will sich wieder
a dem riff“

Das macht Ähn - lichkeit!

Mein Traum istWirklichkeit !
/-N --------

1287)
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Meno mosso moderato.

weh", die - lich - keit, Sie führt uns all – – - weit, ja
=

ebt nicht weit und breit. Solch ei - ' Ähn - lich - keit,
Meno mosso moderatO.

seh die Ähnlichkeit, sie führt uns all –=

nicht weit und solch ei- ne Ähn - lich - kei

--- lich - keit !
( Er wirft

o! die - se Ähn - lich - keit !

sich vor Mariette auf die Knie und küsst ihr die Hand.) ( Lady Abigail öffnet die Mittelthüre.)_-------- -–

(%"PS3, ff

12870
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NQ 15. Finale.

Ballet.

1.Chor und Schwertertanz.

Allegro moderato. --108.

Sopran.

Heil der Kö

Alt.
S>

GP
TenOr.

Heil der KG

Bass.

Hj | er Kö
Allegro moderato.-- 108. 2 3 %

PIAN ().

Pocopesante -- 92
.

g H 9 v

Preis der ho-hen Herrscherin, wie-der kehren Freud und Glanz,

---

Preis der ho-hen Herrscherin, wie-der kehren Freud und Glanz,

„H >>

Preis der ho-hen Herrscherin, wie-der kehren Freud' und Glanz,

Preis der Herrscherin, wie-der kehren Freud' undGlanz,
E-P0C0 peSante. --92. ZT.



A9

so lang verschwunden .– Endlich siegt die a-che" Zei-get durchGesang und Tanz,

so lang verschwunden ganz.– Endlich siegt die Sa-che! Zei-get durchGesangund Tanz,

Sa-cheSO lang 48 INZ-– ich siegt die Zei- get durch Gesang undTanz,

-che!so lang verschwunden ganz.– Endlich siegt die Zei-get durch und Tanz,

da SS Alt-Englands Lust er-wa-che! Fei – erst neu-er Zeit Be-ginn, hoch – die Kö-ni-gin!

dass Alt-Englands Lust er-wa-che! Fei – ert neu-er Zeit Beginn, hoch_ die Kö–ni-gin!

hoch_ die Kö-ni-gin!dass Alt-Englands Lust er-wa-che! Fei – ert neu-er Zeit Beginn,

EI“-WB, - hoch– -gin"

&'ST
dass Alt-Englands ! Fei – erst neu-er Zeit Be-ginn,

Schwertertanz. -
Unpochettinopiu

ato-
- 104.

G /T- „TO

12871
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h
154

Preis der hohen Herrscherin, wie-der keh-ren Freud und Glanz, die so lang v

g - z
is der hohen Herrscherin, wie-der keh-ren Freud undGlanz, die SO lang

eis der Ho-hen Herrscherin, wie - der kleh-ren Freud und Glanz, die so lang v unden ganz.

Preis der en Herrscherin, wie – der keh-ren Freud Glanz, di verschwunden ganz.O h --------

siegt die gu-te Sa-che Zei durch Gesangund Tanz, dassAl Lusterwache!

_ Eindlich siegt die gu-te Sa-Che! Zei-get durch Gesa id Tunz, dass Alt Lusteiwache
--- "A

siegt die gu-te Sa-Che! Zei-getdürrch Gesangund Tunz, dass Alt sLusterwache

Y__ Endlich siegt die gu-te S Zi-get - Tanz, dass Alt-Englands

ert, neu – -ginn, hoch– die Kö

- Girl – er Zeit, Be-ginn, Kö– ni– gin!

-ginn, hoch– die Kö-ni –gin!
- et neu - er Zeit Be-ginn, –ni–



452

2.Matrosentanz.
Allegro.--184.

„“ -1274" " -



"./So.)

IABF,
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3.Allgemeiner Tanz.
Allegro assai. -- 192.

Y/tvtºt“,

428371
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12871
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Allegro moderat 0. -- 12.
SimOnne.

Tem.u.BeiSSKhinter d
e
r

scene“
Chor der

Wa-chen an die Thüren, rings besetzt das Haus! Kei-ner darf pas

PIAN().

(Trommel) –-
(die beim Ertönen des Choresomme." gi (1will 1“ (in. ( erStºhr, CKOn

Ein She-rif mit Sol - da- ten !

Capitolino- (d (für sich

Die kommen gerade
ChOr.

si - Iren, ki – nei“darf her - auS !

Capitolino.

recht !

John Fry.

Das sind die Ka-me – ra –den, o

O' (eintretend)

Seid be – reit,-
242



H§§

John Fry.

weh, jetzt geht es schlecht.
Chor.

Mariette.(zu Capitolino)

Ban - ge wird mir, ich kann's nicht ver- stehn!
Simonneu.Roland.

Was wol den die hier,

Was wol len die hier,

G blei – be ich,
TheodolindO.

kommen wir, sonst

kommen wir, sonst

Ge – fähi“ lich ist's, ihr als
Chor der

I (!) 1

P

Was wol- len die, was wird – – schehn?

Chor Cromwellisten.

T U1, US- P

Wa - chen an die Thü - ten, rings be-setzt Haus, denn Kei - ner darf pas – si - ren,

„“ - O T- 4

of p

' (257



54)

P

h g s
Bang"wird mir, doch kann ich's nicht ver -

g e 9
WIPO nungeschehn? was wol – len die, was Schehn"

9
wird nun geschehen? was wol – len die, was SGheh'n"?

9 E
auch mag geschehn, bei ihr, was im –mer schehn!

g 9 s 9
wird nichts geschehn, Sonst wird uns si- cher nichts ge Scheh n!

wird nichts geschehn, sonstwird uns Si - Cher nichts ge

Freund bei- zu-stehn, ge – fähr- lich, ihr nun

»

Was wol - len die, was wird ge Schehn?

kei- ner darf her aus! Nein, kei- ner, kei-ner darf her - aus!

12871
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Sherif (Tim Blackwell.) (zu Mariette) -–
Ver – Zei – – hung, Ma – je –

ad libit.

stät, doch meine Pflicht ge – bie – tet, zum Schlosse Euch so– gleich zu bringen

d Pocopianimato.
Capitolino. -= 2.

(auf Capitolino undTheodolindo zeigend )

wohl – be – hü – tet, sammt diesen Herren hier! -T-----
/“

Mich fasSet

tet, wä_ren wir?
achselzuckend )

So

412ZH2
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Mar.

gen!

Sim. u. Roland.

KÖ – nigin
Lady.

Capit. KÖ – nigin ge – fan

Die Kö – nigin ge – fan –
John Fry.

Auch ich– werd'mitge –han – gen!

dler

Anhänger. – nigin ge – fan

Sherif.

----- P % (7/".

Nein, ich gehe nicht !–
nur der Pflicht !

12862
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--=————–…------------------------====––––-- ---------------------------------H=------*=TE==========-T––T-FFFFZT-TX“.-"...-

Andante. - -75.
2".

a d G
Ei lasst doch sehn. was wird geschehen, wer michzwingen kann zu gehn!

Sim.
A

ROland. Zwingen wird man sie zu gehn!

Laay." will nicht gehin, doch wird's geschehn, zwingen wirdman sie zu gehin!

Ap

So lasst doch sehin, was wird geschehin, wer siezwingen kann zu gelin!
The Od.

Wir müssen gehn,

Wir müssen gehin.

Sie will nicht gehin, doch wird's geschefin, zwingen wirdman sie zu gehn!

Chor der Anhänger.

Chor der Cromwellisten. (Sherif mit den Bässen)

Andante -=76.

12-JH2
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Die e _ ben hier hul – digten mir, seh ich rathlos za-gend stehn.

Zu schwach sind wir, zu helfen ihr, dieser Ü-bermacht zu stehen.

Zu schwach sind wir, zu helfen ihr, dieser Ü-bermacht zu stehn.

Zu schwach sindwir, zu helfen ihr, dieser U-bermacht zu stehen.

Die e – ben hier hul – digten ihr, seh ich rathlos za-gend stehn.

ihr werdet sehn, ihrwerdet sehn, uns wird nichts geschehin.

h O E- h
ihr werdet sehn, ihr werdet sehen, es wird uns nichts geschehen nichtsgeschehin.

Zu schwach sind wir, helfen ihr, dieser Ü– bermacht zu stehn.

12862
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Doch istmein Arm ich schütze sie

Chor.

Sie will nicht ge- hen, doch esmüss

sehin,

schehn, nicht,

Schehn,

y
schehn, nicht

fan- gen müssenwir

gehin,

gehin,

hgeln,

9
sie Sehn,

1232



wird ge – schehn,
E

lasst doch

wirds ge – schehn, Will nicht

lasst doch sehn,

will nicht

nicht,

+
/-
- - - - - - - -

sº P 9

gefangen müssen wir Sie Sehn, ge_fungenh g

gefangen müssen wir sie Sehn,

42862
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ge-schehn, wer mich zwingen kann zu

ge – schehn, zwingen wird man sie

ge– schehn, ZWingen wird mansie

ge – schehn, Zwingen. Wird man sie

ge – schehn, Wer Siezwingen kann zu

nichts wird trotzdem uns geschehen,

nichts wird trotzdemuns ge-schehn,

d - G d
wirds ge – Schehen, zwingen wird mansie zu gehen,

E d
wirds ge – schehn, zwingen IT1:1NSIE> gChin,

- - - - - - - - - - -
sehnGehorsam hier erzwingenwirerzwingen wir. Esmuss, esmuss geschehn.> >- >- >- GG V >- h

42862
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Pesante. Allegro. -- 126.

Wer mich zwingen kann zu gehn!

G P
ZWin-gen man sie zu gehn!

d
zwingen wird mansie zu gehn!

zwingen wird man sie zu gehn!

(Vortretend, mit gezogenem Schwert zu den Freunden.)

wer sie zwingen kann zu gehn! Nicht länger tragen

P E 3
nichts wird trotzdem uns geschehin!

nichts wird trotzdem uns geschehn!

H G 4
zwingen wird manSie »Zu gehn!

zwingen wird man sie gehn!

Ja, esmuss, es muss geschehin!

>- S- >-- ------ --
- Allegro. -- 126.>

42FH2
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Edm.

lasstuns Joch!
John Fry.

Wenn ich nurwüsst,was bes – ser ist, ob Cromwellist, ob Ro-yalist!

-

Sie ja –gen werden
Capit. dazwischentretend)

John Fry. Ei junger Mann, was geht's euch an,was kommt euch in den

Ob

/-N

Her – an, her-an, Wer fechten kann zum Schutz der Kö-ni – gin!

Sinn?

Cromwel_list?

ModeratO.
Mar. /Kdazwischen )

Jetzt mirs zubunt, ich erkläre rund, war noch

-N

12ss2



Mar. 169

Fraget, nur die Herren da

Ha ha ha ha ha!ROland.

Lady. ha ha ha ha!

ha ha ha ha!

Ha, ha ha ha ha!

„f

Ha ha ha ha ha ha ha ha!

John Fry. /
ha ha ha ha ha ha!

Ha ha ha ha ha ha ha ha!
„/

f

f

Allegro ma non troppo. -- 126.
Capit.

Ih – ren Wor – ten wi - der - sprechen, wä – re Mu – je - stätS –ver – bre-chen,

42Z62
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Mar...]

eOd. Ach jetzt ist

Capit VO] furcht sindwir immer!

drum sag ich respectvoll „Ja!“

Mar. "“

noch viel Schlimmer!

Um – sonst ist alles Läugnen da!

Um – sonst ist alles Läugnen da!

Läugnen da!

Sonst ist Läugnen du!
sonst ist alles Läugnen da!

sonst ist Läugnen dal

Um-sonst ist alles Läugnen da!

Läugnen da

42862



Pocopiü animato. -- 152. 71

a tempo

ich herz- lich satt, ich herZ– lich Sutt,_

wenns ein En – de hat. Mein

41234/32
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Ver“– langt – na P
al – lein,

Y" emaio Mp0

Edm. Kö – ni – gin – nicht län-ger sein!

Sim.

ROland. hilft's

Lady.

- der sie be – freih ich will–
John Fry.

42K (52
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Verlangt

wir Sie bald freih,

wir sie bald freih,
Edm.

muss ihr Ret – ter_
T d.

Sperrt uns ja

pit.

sperrt

Sperrt uns drei ja Sperrt, umS-–
John Fry.

Th EP H -->
KÖ – ni-gin – – Weihin,

Chor der
Freunde

Dürf- ten wir–
„/-–

dürf – ten–

al – lein,

drei

bald -be – frein

wir sie bald befreien,

mein

12862



17.

mein Herz verlangt nach ihn allein,will

hiftsmir Kammerda_me sein, was hilft es mir! Jetzt sperrt die Kö– ni – gin man ein, jetzt

dürften wir sie bald befrei – en, bald befrein und ih-rem Dien–ste ganz unsweihin, und

dürften wir sie bald befrei –en, bald befrein und ih-rem Dien–ste ganz unsweihin, und

Bald werd' ich wie – der sie befreien, bald

Sperrt uns al – le drei nur ein, ja sperrtums ein, bald wer-denwir am Ziel - le sein,

sperrt unsal- le drei nur ein, ja sperrtums ein,bald wer- den wir am Zie – le sein, bald

soll ichmich der Kö-ni-gin, der Königin weihn, soll wie-der ich für Cromwell sein,

dürftenwir sie bald befreien, bald befreien, und „ih-rem Dienste unsweihn, und
/a- * -- * _ .. -- e

/

Un – bekümmert um dasSchreien,um dasSchreien folgenwir der Pflicht

12K32
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Animato.

Kö – ni – gin nicht län - ger sein.

sperrt die Kö – ni – gin man ein,

G .…?
ih – rem Dien – Ste ganz uns Weihn,

ih – rem Dien – ste

*) - % „')
werd ich . wie – der be – frein,

wer – den wir am Sein,

wer – den wir am Zie – le Sein,

wie – der ich

.„7
Weihn,ih – rem Dien – Ste

„l

Schrein, ganz unbeküm-mertumdastolle Schrein –
Animat0. . S H G HO d P SP

12862
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was nun hilft mirs Kammerda_me sein,

dürften wir die Kö-ni –gin be-frein,

d G g h „')
dürften wir die Kö–ni –gin be – frein,

Ja, will und muss ihr Retter sein,

Ja Sperrt uns al – le drei nur ein,

Ju Sperrt uns al
l
– le drei nur ein,

s ., 9 E . „?

soll ichnun der Köni – ginmichweihn,

S „9
dürften wir die Köni –gin be – frein,

wir der Pflicht, der Pflichtallein,



177

sperrt man doch die Kö–ni-gin jetzt ein, jetzt sperrt die Kö – ni – gin man

und uns ih-rem Dienste ganz nunweihin, und i Dien – Ste

und uns ih-remDienste ganznun weihin, und

ja, ich will undmuss ihr Retter sein, ich will und

bald_werdenwir amZie- le sein,bald wer – den

bald werden wir am Zie- le sein,bald wer- den

o – dersoll ich jetzt für Cromwell sein, soll
g

ür Cromwell

g s &P g g

und uns ih-rem Dienste ganznunWeihn, ih – rem Dien–ste ganz uns

, der Pflicht al –

12832
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Andante (ma non troppo) = 80.

(Mariette besteigt eine Sänfte,die aufWink des Sherifs gebracht wurde)

lein!

Andantelmanon troppo)--80.

„“

pesanle
>- S- - - - >- (Der Vorhang fällt.)

>> >> Ende des 2. Aktes.
42852

«t
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III.ACT.
N?16. Introduction, Chor und Ariette.

Allegrettomoderato. = 9
2
. --

--- -<

PIAN ().

Sopran.

Damench Or. Die

Kö– ni-gin ge – fan-gen hier! Welch her-bes Miss-ge – schick! Ach könn-tenwir die

12R72 --
-



418()

Freiheit ihr, achkönntenwir die Freiheit ihrge-win-nen doch zu- rück!Wir kön-nen nichts als

C9/ AP ed.

klagen, kön- nen nichts als kla- gen, nichts als kla – - gen,wir

kön- nennichts als kla-gen, kön-nen nichts als kla-gen, alS. kla –

den

dervon d
e
r Zu-kunft Ta-gen für sie hof- fen, hof- fen neu –es Glück, und von

/)/

1272
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---

Ta – gen, Ta - gen der -n hof-fen Glück,–
Zu – – kunft Ta – – gen hof-fen neu-es Glück,–

C/"PS" (?,

er - hof–fen neu – es

Zukunft Ta-gen für Sie hof- fen, hof-fen neu-es Glück,– er – hof–fen neu – es_–-
Cresc poco

a empo
ROland. (im Vordergrund als Page der Königingekleidet)

In Lie – – zogmichs zu ihr hin, eh noch ihr Rang_ ent-deckt; nun

Glück!

fühl' ich für die Kö – ni-gin nur Ehr-furcht,nur Re - spekt.__-

Trie – be der ch-keit ie – be, stets im Pagen – her – steckt?

1272
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Lady.

S0pran. kla-gen,

CHOR. Wir kön-nen nichts als kla-gen, kön- nen nichts als klu – gen,

ROland.
g/ Fid,

Lady.

als kla –

chts als kla – - gen,wir kön-nen nichts als kla-gen, kön-nen nichts als

kla-gen, kla – - und von der Zu-kunft Ta-gen für "sie hoff- CIl,

klagen, alS klau – gen und von der Zu-kunft Ta –gen für sie hof–fen,

-“==T

12872
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-fen neu-es Glück, und von der Zukunft Ta-gen für sie hof-fen, hof- fen neu- es- TS

hOf-f Glück. und
den Ta - gen, den Ta – gen der Zu-kunft hof-fen

or-ren neu - es Gluck, undvon„ „ . . „ , - gen hof-fen neu- es

derZukunft Ta-gen für sie hof-fen, hof

==TS-, E-T

Allegro moderato.
poco r. (In die offene Seitenthür blickend.)

WO – hin? Sie naht mit schwermuthvollem Blick.

7060z. --

Glück, er-hof- fen neu-es Glück.
poco reiz.(7"-S/“.

er – hof-fen neu- es Glück.
pocoz.

Glück,



184
ROland.

- ni-gin scheint hei-ter nicht zu
(Die Damen in den Hintergrund.)

Zieh'n wirein wenig uns zu - rück.

(zieht sich ebenfalls zurück)

einst ganz an-ders drein

Pocopf tranquillo. – so
.

EULG, (Chor ab)

Hei-ter stil-les Glück, das ich auf-ge – ge-ben, um inGlanz zu le-ben,kehr"o_–-
A-SS

kehr” zu - - Nicht kann mich er – freuen lee – re Pracht, und

Schim - mer, ach ich fühl' mich im-mer ein-sam



185

„A
-

Pocopf mosso. - 112.

dem mein ge - hört,

für

an ge - weiht.

-ni-gin al – lein will ich die Zu-kunft sein! Tau-sche

12872 -



1S6

die-se Herr- lich – keit,_ tau – sche die – Se Herr –lich – keit_ für Zu –
>

„A
plu mOSSO.

frie - den – heit! Ach dass die Mum –me-rei doch

bald ein En –de hält – te! Wär' ich erst wie-der frei,wär” wie-der-um Ma –

mp0 I.

Hei-ter still – les Glück,

das ich auf-ge - ge - ben, um in Glanz zu le-ben, kehro kehr" zu – rück!–

1272



Nicht mich ër - freu'n lee – re Pracht Schim - mer,

7–

im – mer ein – Sam und all – lein.

ge-ben, hei-ter stil-les Glück, o_
---

lee - re Prachtund Schim-mer,

Hei-ter stil- les Glück,

kehr” zu – rück.

ach ich fühl' mich

das ich auf- ge -

Nicht kann mich er –_–-

hei-ter Stil –les Glück, o_ kehr" ZU –_– –

z
12872 d.
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N?17. Chor, Ensemble und Quartett.
Allegretto. = los.

Sopran .

CHOR,

Alt.

PIAN().

Lasst nun in vol-len Chören, Dir hol-de

T-K

Kö-ni-gin zu Eh-ren, Fest-Sang Zur Ta-fel hö-ren, so sei ver – trie-benDirdie Zeit!_

-

In dem Krei-se der Ge – treu – en, die Sich dei - nemDien–ste wei –

1273



wird's ge-lin -gen zu zer –streu=

leicht Krei-se der Ge – treu
“=

N

g J) h
wirdS ge-lin – Zerstreu-en

ge-l - gen Zu Zer-Streu –

Ossia,

Lady.

- nen Kum – mer und dein Leid!

en, die sich dei-nem -Stie wei

; - - - -

dei - nen Kum-mer und dein Leid.

II
)

p hen,

1273
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Mariette.

Ach mir fehlt der Ap-pe – tit!

Glücklich würden wir uns prei Sen!

Ossia.

Mir be-fiehlt die – ti – ket ZU1 Cent– r – viet

Lady

Mir befiehlt die E– ti – ket die Ser-viet

–=

Ha-ben sich um – sonst bemüht

rei – (he die

f2862
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Chor. Lasst uns in vol-len Chö-ren, Dir hol-de Königin zu Eh-ren, Fest-sang zur

Alt.

Mariette. N

h
Ach wie fad" zu speisen

Ta – fel hö-ren, so sei ver – trieben Dir die Zeit!

POCO men0 mosso-s.

SO al-lein!

Lady.

Wenn Ma-je - stätmich ein -zu – la – den ge - ruhin, ich wür-de
Poco meno mosso. -- 84.

12862



(lächelnd) sie sieht Roland

O nein, die E- ti – quet-te nähm sonst Scha-den! Ich

glücklich sein!

mit Fldmond und Simone eintreten)

lud mir an-dre Gä-ste ein!

uf ('/'“ (“,

Allegr0 aSSai.-138.

ward mir be – foh - len vom On – kel John Fry,

g/ AP.

Mariette. -=---- ------------

Nun end- lich! die Gäste seh' gern ich

ho – len, die bring' ich her-bei! ----- -
12KR62
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hier! Si-mon - ne und Ed - mond, Si-mon - ne und Ed – mond, willkommen seid

----- (zu Abigail)

-men Seid mir! Wirsä-hen es ger – ne,

dass man sich ent-fer – ne und lieSS uns al – lein! dy.

Das kann wohl nicht sein!

auf Roland

doch! Es gilt ein Staatsgeheimniss hier zu be-sprechen oh – ne Säum - niss, mein

/99

of
deutend.

–ge bleibt zum Dienste hier, die -brigen ent - las-sen wir!

z



"“ Meno mosso. --1oo.

Doch, es ge-bie-tet E– ti-quette, dass ei- ne Da-mhe Dienst ver

Mariette.me/

Ei was! e nehmen Sie mit!

acrel.

Allegra
d=138.

Was zaudern sie noch? Sie

SO Soll-ten.Wir en Allegro. -138.

so ei - len sie doch! Die Sa – che ist drin – gend, ich

zu gehen, ic
h will's, ich be-fehl' e
s,

auf



195

unter z s
---

was soll man da machen? Wir müssen gehn! Der Kö-ni-gin Wil - le

Alt.

muss doch geschehen, al – lein– zu blei-ben be -gehrt– sie hier,–

( ariette macht den Damen eine die

wir wa-Chen drauSSen vor ih- rer Thür.

All

erwiedern und sich dann entfernen

2862



193

Recitativ.
Mariette.

lob, dass fort. Sie endlich sind! --
- p

unsetzt euch her, greift zugeschwind! Wie

ranquillo dn/

Wie
und kalt ist doch al-les hier! Von früheren Zeiten nun plaudernwir. /

Allegro ma non troppo.--.

trau - lich sichs plaudert beim Spei-sen,beimWein! Grei-fet zu,nicht ge-zau-dert,

Grei-fet zu, nicht ge-zau-dert,trau-lich sich's plaudert beim Speisen, beimWein!

trau-lich sichsplaudert beim Spei-sen,beimWein! Grei-fet zu, nicht ge-zau-dert,

trau-lich sichsplaudert beim Spei-sen,beim Wei-ne,nun grei-fet zu, nicht ge- zau-dert,
Allegro ma non troppO. -- 144.

12862
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schenkt ein, schenkt ein! Trau - lich sich's plau - dert beim

schenkt ein, ein! Trau-lich sich's plau - dert beim

henkt ein schenkt ein! Trau- lich sich's plau - dert beim

schenkt ein, schenkt ein! - Trau- lich sich's plau - dert beim

grei- zu, nicht ert, –fet zu,
(%"ES“.

grei-fet zu, nicht ge-zaudert, grei-fet

grei-fet zu, nicht ge-zaudert, grei-fet zu,
"7"PS/

grei-f ert, grei- zu, nicht

poro

Zeu-gen u

Oh – ne

schenkt ei

ge-zaudert,

nicht ge-zaudert, St. t ein,

cht ge-zaudert, schenket ein,

Zeu - gen und

oh – ne Zeu – gen und

Sind Oh - ne Zeu – gen und

Spei−sen, beim Wein,

Spei –sen, beim Wein,

Spei-sen, beim Wein,

Spei– Sen,beim – ne, nun

ket ein, schenkt

Schenkt

Schenkt

rt, grei-fet zu, SC ein, schenkt

sich's so schickt, will

sich's so schickt, will)

il sich's st) Schickt, will

weil sichs so schickt, will}

12862
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nichts ich ver – schwei - gen, was mich bedrückt, will nichts ich ver– schwei - gen,

nichts ver-Schweigen, nichtsnicht sich ver-schweigen, nichts was mich bedrückt, will

G O &P h d . P
nicht sich verschweigen,nichts was mich bedrückt, will nichts, ich verschweigen, nichts

nicht sich verschweigen, nichts was mich bedrückt, will nichts ich verschweigen,nichts

rie. ---

Was mich rückt, was– das Herz, das Herz mir bedrückt!

das Herz mirmich bedrückt, was– das Herz,

–
was_ das Herz, das Herz mir bedrückt!

wasmich bedrückt,

bedrückt!wasmich bedrückt, was das Herz

Mariette.

Löst der Wein erst die Zun –_gen, wird's ge-mühtlich

4. 4.

C0/ AP d.
12862
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Mariette.

a
ll - sogleich; un – genit, Un-ge – zwun – gen folget dannH - E HTTF

Wünsche man heim – lich hegt, die noch in– der Fer – ne stehen,

- - - 24 H TE
o
b

sie inErfüllung gehn.
-

Presto. – 26.
(leise und eindringlich) –=-- E
Euch Simonne muss ich sa – gen: denkt nicht an ond mehr! Müsst

Schlagen, sonst gereut e
s

noch sehr, euch zu warnen

Hy" Ff



20() poco rd.

glaubt mir, Edmond euch nicht. Doch ein anderer Mann euch sehr glücklichT - - -
poco rit.

auf Roland deutend »- /-N Poco meno mosso. -- 96.

machen kann, seht euch diesen w-2- Willigt ihr in meinen Plan, stosset mit mir

- * 7 | HE,7

z - z s,A
pr/

Poco Ul -us.

da-rauf an_ Ja trinkt mit mir und stosset an, worauf?

"Lid. G

Mar. E==

Wo – rauf"? das ir, wo – rauf?"_
–=-HT >===

Ja trinkt ihr und stoSSet an, das wissen wir,
RO1.

Wo – rauf? das wis-sen

Ja, trinktmit ihr und StOSSet an, das wis – Sen wir,

12KR74



--=-
2(!)-- 3 VOO (leise zu Edmond)

das wissen wir! Edmond lasst euch sa – gén:ánSi

das wissen wir!

das wissen wir!

das wissen wir!

Mariette.
=------ --
mon-ne denkt nichtmehr! Müsst sie aus dem Sinn euch schlagen, sonstgereut es

Hf

noch sehr. Euch zu warnen mir Pflicht, denn Simonne liebt euch nicht. Ihr seid nicht für

/-Nreifen.

Mann, meinen Rath, o nehmt an, Weit"- fin-dét sichwohl dann!

- - - _–F-TFT

12K74



202 Pocopiü mosso.Poco meno moSSO. “ – « -

Willigt ihr in me lan, stosset darauf mitmir an! Ja, trinkt mit

------- | --- | --- | - zpf“

mir und stosset an, wo – rauf?"das wissen wir!

Ja trinkt, mit ihr und StoSSet an,
/

f
Ja trinkt mit ihr und stosset an,

==-- - „ Vito 3"
das wissen rauf?“– das wis–Sen
D –=–

das wissen
F _ daswis– Sen

das " wissen – das WiS-Sen
das wissen – das WiS-Sen

274
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dolce Tempo I.

traulich sichs plaudert beim Speisen beim Wein!

traulich sichs plaudert beim Speisen, beim Wein!

traulich sich's plaudert beim Speisen,beim Wein!"

traulich sichs plaudert beim Speisen, beimWei – ne, nun
Tempo I.

Greifet zu, nicht ge-zau-dert, schenkt ein, schenktein! Traulich sichsplau - dert beim
>

schenkt ein, schenkt ein! Traulich sichs plau - dert beimGreifet zu, nicht ge-zaudert,

>- >

Greifet zu,nicht gezaudert, schenkt ein, schenkt ein! Traulich sichs plau– dert beim
>>

Greifet zu, nicht ge-zau-dert, schenkt ein, schenkt ein! Traulich sichs plaudert beim

>- >

12874
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Speisen, beimWein, grei-fet zu, nicht gezaudert, grei-fet zu, nicht ge-zaudert!
(?"-PSG,

Speisen, beim Wein, grei-fet zu, nicht gezaudert, grei-fet zu, nicht ge-zau-dert!
(? "PSP.

Speisen, beim Wein, grei-fet zu,nicht ge-zaudert, grei-fet zu, nicht ge-zaudert!
CP"-PS",

Speisen, beim Wein, zu,nicht ge-Zau-dert, grei-fet zu, nicht ge-Zau-dert!grei-fet

f /-N

Schenket ein! Schenkt ein!

-

Schenket ein! Schenkt ein!

/-N

Schenkt ein

/-N

Schenkt ein!
/-N

12874
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N9 18. Chor und Lied.
Allegro. --1.

John Fry.

TenOr.
Chor der «Es
Cromwellisten. rrisch

BaSS.

Allegro. = 144.

PIAN ().

---
chen blier d Welch schlechter Zeit - ver

" CreeSC.

(für sich)

zf –=– Brächt ich sie nur hin –

Welch schlechter Zeitvertreib

Z
)

Schlechter Zeitver – treib!

• 12,7%



2() 65
(laut)

Be – wa – Chen wir sie vor der

Olivier,

Thür, mit ihr das gan – ze Haus! Doch Ka-me- ra – den Seht, was

>- >

>/

auf dem Tisch dort steht! Auf Cromwells Wohl ein Glas, eh’ ihr von hinnen geht!

---

Chor. Wein ist da, hurrah!den lassen wir nicht stehen, auf Cromwells Wohl ein Glas, eh'

7277'7/9

12874



wir von hinnen gehn! naht (sie trinken)

Pocopiü tranquillo. --us.
Olivier. -
Johnsing das Lied vom echténÖr sohn du sangst es oft in früh- rer Zeit schon.

S

--- 9 d T--------

Chor. John, sing Lied vom echten Cromwell-sohn, Oft früh-rer Zeit–uns

animato. -- 160.
John Fry.

Das war ganz and're Zeit! Es ist zu lang"schon

unis.

Piü animato. . .
So sing (BS auch heut.

12R74
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sucht zu entkommen

Bin nicht beiStimme recht!

Mach keine Ausflucht mehr!

Fang" an, sonst geht's dir

bz

Ich sing' es draussen euch nach-her!
(drohend

Chor hält ihn
Jetzt Sing", sonst sollst du's

Gemach, gemach, ich singe schon!

bü – ssen schwer! E
Das Lied vom

C



(Mit scheuen "Blick auf Thür)
- 209

Si-cherschaudert sie em - pört, wenn sie so mich singen

Ich singe schon!

(mit halber Stimme)

Bist du Cromwells ech – ter Sohn, tauch die Hand in
zy“

(auf ihn eindringend) Kannst



24 (!
)

Tempo I. --144.

BIUt

a-rum so leis" und schwach! Be - _ _ Stert mUSS

TD Kannstdunicht besser
singen? Warum so leis"! Be –gei – – stert muss

Jch Sin-ge Schon! Ge- mach

klin – gen!

klin – gen!

finde michnicht gleich da – rein!

g

r (Man reicht

erst mit Wein!

1287/



(er trinkt)

ihn ein Glas)

/N /
Nun denn, esmuss ja sein!

POCO men0 mOSO.
(Allegro molto moderato.) --2.

Bist du Cromwells ech – ter Sohn, tauchtdie Hand hoff” da-bei auf

zpf

Himmelslohn, . Schwert und Bibel in der Hand, sowirst du SiegerG
|

-

12KR74
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–== Pooopi ü

darfst jedoch fürs nie ein O – pfer Scheu'n! Mä_he

an Mal). D

nieder, dei-ne Brüder, ob durch Blutesband Vereint,

sčhone Vater nicht und Freund, schonenimmer Weib und Kind!>
->- ->

LaSS" in – Inên Sie mit - Sam – men

sie dem Un-têrgang"Lassin Flam –

>
12874
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--- -. - - - -
Sterben enweihe sie dem Tod Nichts kümmert uns auf Erden mehr,

„f 4.

55. - - - - -
Crom – – wellallein sei Ruhm und Ehr", Crom – well nur Sei Ruhm und

---

-

– Well nur Ruhm und

D (für sich )

Ein

Ein herr - - lich Lied!

12874
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Poco piü mosso. -zoo.
Olivier,

schänd - lich Lied! Diese Königin

das Ge – müth.

Poco plü mosso. --1so.

/p

hegt Verrath imSinn, scheint gefährlich drum! Brüderhabet acht, reget erdacht,

machen wir Sie Stumm!

DieseKöni –gin hegtVerrath in

drum! Brüder,habet acht,

scheint gefährlich drum! Brüder, habet acht, regelt sich Ver



CreSC. fº FP)

re - get sich Ver-dacht, machen wir Sie Stumum.

dacht,

John Fry.
( mit Abscheu)

Nein,nein,John Fry ist nimmermehr da-bei!

Hawas mussman hö

wird dir davor bang? Denkst du nicht der Leh –ren in "un – serm Sang?

2K 7%
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Poco meno mosso. -- = 10%.
egro molto moderato.)Ohiv.

Bist du Cromwells ech - ter Sohn, tauch" die Hand in Blut;

Bist du Cromwells ech - ter Sohn, tauch" die Hand in

Poco meno mosso. -- 10.
(Allegromolto moderato)

hoff da-bei auf Him - melslohn, Glau-bens - muth!

hoff"da-bei auf Him – melslohn, Glaubens - muth!

Schwert und Bi-bel in_der Hand, SO musstdu Sie - ger Sein,

Schwert und Bi-bel in_der Hand, SO musstdu Sie - ger sein,

2874
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darfst jedoch fürs Va - terland nie ein O - pfer scheuen!
===

darfst jedoch für's Va - terland nie ein O - pfer scheuen!–=

an Mala.

nieder deine Brüder, ob durch Blutes bandvereint, schone Vater nichtundFreund, scho-ne

vereint, schone nichtund Freund,scho-ne

pit animato.

nim-mer Weib und Kind! Mä-he nieder deine Brüder, obdurch Blutes_bandvereint, Scho-ne

- -
nim-mer Weib Kind! Mä- nied eint, Scho-ne

1287%



Vater nicht und Freund,schone nimmer Weib und Kind! Lass in Flammen

- -
Vater nicht und F eib Kind! Lass'in Flam – - Il Sie mit -

Lass' in Flammen

sie mit-sammen al- le sterben und verderben,

S3l II – al - le erben g"Lassin

>- sie mit-Sammen al- le

Lass' in Flammen Sie mit Sammen ,Wei-he

Flann – - OE) Sie mit – Sam - - ICIEN!

LaSS in Flammen sie mit Sammen. al - le

O/'6%$(".

12R7%
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sie dem Tod Nichts kümmertuns auf Erden mehr Crom – „well alleinsei Ruhm

dem Tod!

–well nur sei Ruhm und Ehr"!

und Ehr"!

>

asia -
«r

KO.*

–well nur sei Ruhm und Ehr'

- >
(Alle tumultuarisch rasch ab nach links, John Fry mitnehmend.)

1287%



N019. Duett und Finale.

All vivace. = 16s.
Mariette.

EdmOnd.

Ja, ist es, der sein
vivace. = 1ss

PIANO).

Le-ben will freu - dig für das dei - ne

a tempo (auf ein Päckchen Kleider deutend, das er

der zu dir fleht, wirf von dir e Ma - - je - h
-

Schnell

(I

auf den Fensterbrett liess)

leg" e Klei - dung 8Il,

Tr F Tr

Schaar, ergeben in Gefahr, dort har - ren uns zumSchiff zu
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ist zu ver - lie - darfst nicht län – ger

Ich

schwanken, die Rettung sollst Du dan- nur mei- nem - lein ! Mein

län -ger schwanken, die Rettung will ich danken ihm

weih'n, das_ schwör' ich– Dir, das Schwör"

Ich will – nicht Schwan– ken, Ret - - tung dan-ken ihm al –

Ossia
[ 1 ]

sollst du dan -

A.LL - ––------
- kefi mir al - :

flieh" – mit mir, - tung sollst du dan - - ken mir al -

z
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(L

lein !

lein! Durch dies Gewand wirst unerkannt du täu - schen ih-re Wachsamkeit.
--------

Mariette.
(die Kleider nehmend, auf die Seitenthüre deutend )

W ich geh hin - ein, gleich soll's du steht in-des-sen

(Sie verschwindet und ( = )
lehnt die Thüre zu = 92.

Wa - che hier, doch nicht zu nahe an der Thür . Edmond.

frem,

lass ihr Rettung brin - gen, giebMariette mir zu - rück!

12875
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Kampf ich sie nicht er - rin – gen , für sie zu ster - ben ist. Schon „Vor

===- (Sich unwillkürlich der Thüre nähernd)

drohenden - d
tt dich Her- laut die

(3/'SZ.

4 7/70

nein, noch nicht !

Stim -me spricht: Bald du mein !

p Cre80.

Edmond. –=

Nicht die Kö - ists, die ich lie - be sie nur, Mariette, werde mein ! Ihr

42 75



22%

gal - ten al - lein die sü-ssen Trie - be nicht dem l-len Glanz, – dem

Glanz und Schein. Loos auch beschei- y ich d! kei - in

Kö - nig nei - dén, Glü- ckes Huld durch dich al-lein !

Mariette.
a tempo
aus dem

1. f d Egnur ! Geduld ! (Edmond eilt in nervöser Hast zum Fenster und

durch Ma - riette al - lein !
a empo

p cresc.

blickt hinaus.)

Des Hauses Eingang ist be -

12875
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(Mariette aus der Seitenthüre in einfacher kurzer

(sie
n

' ich dir jetzt?

Gott – lob

All vivace. = 20.

wie - der ich !

lob ! et - te hab' wie-der ich!

vivace. = 2
0
.

- lieb -ter, ret-te mich nun für dich !

freu -dig ret-te ich sie fürmich, und freu-dig ret - te ich sie für mich, und

(Edmond geleitet Mariette zu dem Fenster, durchwelches er

lieb-ter, ret - te mich nun– ch !

freu- ret - te ich Sie–

2875
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uritt aber gleich betroffen zurück) Edmond. (gesprochen:) Zurück ! auch das Fenster ist
besetzt ! ---

Roland.
“,

Wir sind es, Edmond ! Matrosen. Hurrah! Man dringt herauf !

EdmOnd. Es ist Roland mit unser’n Freunden !
4 /-N

\-/

EdmOnd. (0livier mit den
Cervelisoldaten

erblickend.) Doch von dort ! Weh' uns, die Feinde !

All

Chor der Freunde.

Chor der
Cromwellist C11.

hal - tet ein! Seht, o seht, sie will entflieh'n
b

egro.

f"

walt euch

Sie will entfliehen,nein, nein,
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Mariette.

E

OA -O Le-ben Setzlich ein, sie zu beCapitolino.

drin – gen

4

2 =

nein, das darf nicht sein!>

Nein, nein, ich bleib bei dir !

frei'n!

er,wir àl - le, - le blei-ben“ 24 44 4
Nein,nein, nein, lasst sie nicht von

12875
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Die Mittelthüre öffnet sich, Capitolino, Theodolindo, Blackwell,
John Fry, Simon ne , Lad V Abigail , Hofdamen und Herren treten

ein und trennen die sich bedrohenden Parteien.) Capitolin0.

H ein ! Hört

Was müssen wir seh'n?

Was ist das ? seh'n ? Die Depesche, die man
(gesprochen) mich zu lesen zwang,

scheh'n !

Was ist das?

Was ist ist das?Was müssenwir

1275



Sieg unserer Sache. Das Parlament hat die Rechte des Königs
229

anerkannt, und in diesem Augenblicke zieht Karl der Allegro vivace.

Allgemeiner Chor.

Allegro vivace.

-E
Allegretto vivace.

John Fry. “ (enthusiastisch )

Hoch le - be Kö-nig Karl der Zwei - te !

Allegretto vivace.

zf

Jetzt steh' ich ganz auf seiner Sei - te !

1275
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--- 88. d Ab -
I

- ken darf ich end-lich:
Mariette.

Capitolin0. (lächelnd Ab - dan - ken darf ich endlich!

Hat lang genug re - giert–-TS

ch ein Glück !-

Jeder nimmt den Platz der ihm gebührt!

Mariette.

kehr" zu mei - nen Häubchen

Poco Diü animato. -= 108.

treu mir blieb, treu in der fahr.
lin0. (ihr ein Portefeuille reichend

"A hier

Poco piü an . 6 = 1

12875



Theodolindo.

Capitolino.

wohl ge-zählt, das Ho - no - rar ! Aus ist das Spiel !

Mariette.

Simonne.

bleib' auch ich nicht Kammer - da-me dann?
eodolindo.

lungen un-ser Plan !

. (ihr Roland zuführend

Doch bleibet dir ein hübscher Mann!
John

- IT
B

12875
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Moderato. NHZ Simonne mit Sopran,

Lady Abigail mit Alt, Edmond und
John “ Theodolindo mit Tenor, Capitolino und John Fry mit Bass. /-N

nimmt 'nen Mann ! –frieden bin ich al - - le sind Zu – frie-den dann !

Allgemeiner Chor.
p

sind - frie-den dann!

Moderato.

mf

ette

ZI" ich auch H - rin zum Schein, auf kurze
Simonne u. Roland.

'uch Herr Sche-rin zum
Schein,auf - ZE)

O.

auch Herr E- ZUIDO ein, auf kur-ze

War e auch Herr g zum Schein,auf kurze
Lady

sie auch Herrsche-rin zum Schein,auf

War sie auch Herrsche-rin zum
John

sie auch Herrscherin zum ein,

War sie auch Herrsche-rin zum Schein,

4 „
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Kö -

Kö -

Kö -

KÖ -

Kö –

Kö–

Kö –

Kö -

ni-gin hab ich voll Muth be - freit, voll Muth be -freit,

ni-gin hat sie voll Muth be – freit, voll Muth be - freit,

ni-gin hat sie voll Muth be-freit, voll Muth be –freit,

ni-gin hat sie vollMuth be-freit, voll Muth be - freit,

ni-gin hat sie voll Muth be – freit, voll Muth be – freit,

ni-gin hat sie voll Muth be-freit, voll Muth be–freit,

ni-gin hat sie voll Muth be – freit, voll Muth be -freit,

---

ni-gin hat sie voll Muth be – freit, voll Muth be - freit,

A 2 2 2 2 -

1275
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freit,

12R75
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(Der Vorhang fällt.)

be – freit !

be – freit!

be - freit!

be – freit !

be – freit !

be – freit

be - freit !

g

Ende der Oper.
1275
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